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Präsidiales

Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 
2025 | Beschluss

139 Stimmberechtigte (5,78% von 2'404 Stimmberech-
tigten) haben an der Gemeindeversammlung der Poli-
tischen Gemeinde Neerach vom Montag, 8. Dezember 
2025 folgenden Beschluss gefasst:

Genehmigung des Budget 2026 der Politische Ge-
meinde Neerach inkl. Einlage in die finanzpolitische 
Reserve und Festsetzung des Steuerfusses auf unver-
ändert 54%.

Die amtliche Publikation der Beschlüsse erfolgte am 12. 
Dezember 2025 auf der Gemeindewebsite www.nee-
rach.ch unter der Rubrik "Verwaltung / Neuigkeiten / 
Amtliche Publikation". Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung liegt ab dem Zeitpunkt der amtlichen Publi-
kation vom 12. Dezember 2025 während 30 Tagen bei 
der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf oder kann auf 
der Gemeindewebsite www.neerach.ch unter der Rubrik 
"Politik / Gemeindeversammlung / Protokolle" eingese-
hen werden.

Erneuerungswahlen Neeracher Gemeindebehörden 
und Schulpflege Sekundarschulgemeinde Stadel, 
Amtsdauer 2026 bis 2030 | Freiwillige Vorstellung 
Kandidierende

Als wahlleitende Behörde hat der Gemeinderat Neerach 
den ersten Wahlgang für die Erneuerungswahlen der Ge-
meindebehörden der Politischen Gemeinde Neerach für 
die Amtsdauer 2026 bis 2030 auf Sonntag, 8. März 2026 
festgesetzt. Die Schulpflege der Sekundarschulkreisge-
meinde Bachs, Neerach, Stadel und Weiach, wird eben-
falls am 8. März 2026 gewählt. Wahlleitende Behörde ist 
hier der Gemeinderat Stadel.
Die definitiv vorgeschlagenen Kandidierenden haben die 
Möglichkeit, sich im Mitteilungsblatt, Ausgaben Februar 
und März 2026, persönlich mit Foto (falls gewünscht) 
gegenüber den Wählerinnen und Wählern vorzustellen. 
Pro kandidierende Person stellt die Gemeinde ca. 1/3 
Seite zur Verfügung. Die Vorstellung ist freiwillig. Die 
offiziell Kandidierenden wurden hierzu separat von der 
Gemeindeverwaltung angeschrieben.

Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat die Ausrichtung der Entschädigun-
gen für die Mitglieder des Gemeinderats, der Mitglieder 
der Rechnungsprüfungskommission, der Mitglieder des 
Wahlbüros sowie für das Verwaltungspersonal (Einsätze 
an Abstimmungen und Wahlsonntagen) sowie die Spe-
senauszahlung der Mitglieder des Gemeinderates für das 
Jahr 2025, gestützt auf die Entschädigungsverordnung 
und das Entschädigungsreglement, genehmigt.

Personelles

Teuerungsausgleich Gemeindepersonal | 1. 
Januar 2026

Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat im September 
2025 beschlossen, dem Kantonspersonal und den Bezü-
gerinnen und Bezügern von staatlichen Ruhegehältern, 
für das Jahr 2026 eine Teuerungszulage von 0,2% aus-
zurichten.

Gemäss den Bestimmungen der Personalverordnung 
und des Personalreglements der Politischen Gemeinde 
Neerach gelten die für das Staats- und Lehrpersonal 
anwendbaren Beschlüsse über generelle Teuerungszu-
lagen in der Regel auch für das Personal der Ge-meinde 
Neerach, wobei die Teuerungszulagen auf Jahres- und 
Stundenlöhne ausgerichtet werden. In Anerkennung der 
geleisteten Dienste hat der Gemeinderat entschieden, 
dem Gemeindepersonal die Teuerung in Höhe von 0,2% 
per 1. Januar 2026 ebenfalls auszurichten.

Finanzen

Vereinsbeiträge | Ausrichtung 2025 

Aufgrund der eingereichten Unterlagen hat die Abtei-
lung Finanzen der Gemeindeverwaltung die Vereinsbei-
träge für das Jahr 2025 je Verein und Art des Beitrages 
zusammengetragen. Insgesamt werden CHF 35'200.00 
Jugendförderungsbeiträge, CHF 27'000.00 Grundbeiträ-
ge (je CHF 1'000.00 pro Ortsverein) und CHF 8'000.00 
als Dirigentensold an den Musikverein Neerach, total 
CHF 70'200.00, ausgerichtet.

Verhandlungsbericht
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Aufgrund der Neuregelung der Vereinsunterstützung, 
welche per 1. Januar 2026 in Kraft tritt, erhalten die Orts-
vereine letztmals einen jährlichen Grundbeitrag von 
CHF 1'000.00 sowie einen Jugendförderungsbeitrag von 
CHF 100.00 pro aktives Vereinsmitglied unter 18 Jahren.

Ab dem Jahr 2026 erhalten die Ortsvereine neu einen jähr-
lichen Grundbeitrag von CHF 10.00 pro aktives Vereins-
mitglied, maximal CHF 750.00. Zudem erhalten Vereine 
für jedes Kind und jeden Jugendlichen bis zum Erreichen 
des 18. Altersjahres und zivilrechtlichem Wohnsitz in der 
Gemeinde Neerach einen Grundbeitrag von CHF 100.00. 
Bei auswärtigen Vereinen ab mindestens drei Kindern 
oder Jugendlichen bis zum 18. Altersjahr mit Wohnsitz in 
Neerach beträgt der Jugendförderungsbeitrag ebenfalls 
CHF 100.00.

Neu richtet die Gemeinde Neerach Vereinen für erbrach-
te Leistungen für Gemeindeanlässe oder solche, die von 
direktem Nutzen für die Gemeinde sind, mittels separater 
Leistungsvereinbarung Beiträge aus.

Sicherheit

Geschwindigkeitskontrolle | Kaiserstuhl-
strasse

Die Kantonspolizei Zürich führte vom 25. September bis 
1. Oktober 2025 und vom 1. bis 6. Oktober 2025 entlang 
der Kaiserstuhlstrasse, Fahrtrichtungen Stadel und Nie-
derglatt, zwei Geschwindigkeitskontrollen durch. Dabei 
wurden insgesamt im ersten Messzeitraum 25'995 Fahr-
zeuge und im zweiten Messzeitraum 22'960 Fahrzeuge 
überprüft. Bei einer signalisierten Höchstgeschwindig-
keit von 50 km/h wurde eine maximale Geschwindig-
keit im ersten Messzeitraum von 75 km/h mit insgesamt 
107 Übertretungen und im zweiten Messzeitraum von 
70 km/h mit insgesamt 67 Übertretungen festgestellt.

Projekt "Tempo 30 in Neerach" | Stand

Bekanntlich haben die Stimmberechtigen an der Ge-
meindeversammlung vom 2. Dezember 2024 die Einzel-
initiative in der Form der allgemeinen Anregung, welche 
den Gemeinderat beauftragt, ein Projekt zur Einführung 
von Tempo 30 auf allen kommunalen Strassen im ge-
schlossenen Siedlungsgebiet von Neerach und Riedt 
auszuarbeiten, angenommen.

Im Mitteilungsblatt, Ausgabe April 2025, informierte der 
Gemeinderat über den Beizug des Büros SUTER VON KÄ-
NEL WILD, Planer und Architekten AG, Zürich, zur fach-
lichen Unterstützung und Begleitung bei der Erarbeitung 
des Projekts "Tempo 30 in Neerach" sowie die Einsetzung 
einer Arbeitsgruppe.

Damals war vorgesehen, dem Souverän an der Ge-
meindeversammlung vom Montag, 8. Dezember 2025 
eine ausgearbeitete Umsetzungsvorlage "Tempo 30 in 
Neerach" zur Abstimmung unterbreiten zu können. Auf-
grund der Komplexität der Vorlage mit den zu klärenden 
rechtlichen Fragen, konnte dieser Termin jedoch nicht 
eingehalten werden. Die Vorlage kann deshalb erst an 
der nächsten ordentlichen Gemeindeversammlung vom 
Montag, 8. Juni 2026 behandelt werden.

Gerne möchte der Gemeinderat die Bevölkerung über 
den bisherigen Projektverlauf und das weitere Vorgehen 
informieren.

Im Zeitraum von Ende März bis Anfang April 2025 fanden 
in den beiden Ortsteilen Neerach und Riedt an verschie-
denen Stellen verdeckte Geschwindigkeitsmessungen 
statt. Die Messresultate dienen als Grundlage gegen-
über der Kantonspolizei Zürich bei der Beurteilung, ob 
bauliche Massnahmen bereits bei der Einführung einer 
Tempo-30-Zone umgesetzt werden müssten.

Ende April 2025 traf sich die Arbeitsgruppe unter Ein-
bezug der Initiantinnen zu einer ersten Sitzung zur Be-
sprechung der vom Planungsbüro erarbeiteten Grund-
lagen. Dabei wurden die Varianten "flächendeckende 
Einführung von Tempo 30 im Siedlungsgebiet" sowie die 
Variante "ausgenommen Busroute, d.h. ohne Hohmatt-
strasse, Teilstück Binzmühlestrasse, Riedterstrasse und 
Neeracherstrasse" diskutiert.

Die dem Gemeinderat von der Arbeitsgruppe vorgeleg-
ten Grundlagen veranlassten die Gemeindebehörde, die 
Arbeitsgruppe mit der Prüfung, ob entlang der Busroute 
sowie entlang der Steinmaurstrasse, anstelle einer Tem-
po-30-Zone, eine Tempo-30-Strecke eingeführt werden 
könnte, zu beauftragen. Gegenüber der Tempo-30-Zone 
hat die Tempo-30-Strecke den Vorteil, dass Rechtsvor-
tritte entzogen und damit vor allem für den öffentli-
chen Verkehr eine "Busbevorzugung" ermöglicht werden 
könnte.
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Weiter entschied der Gemeinderat, das Verfahren nach 
kantonalem Strassengesetz, d.h. Projektauflage mit Ein-
spracheverfahren, Projektbereinigung und Festsetzung 
eines möglichen Umsetzungsprojektes von Tempo 30, 
erst nach dem Entscheid des Souverän, ob Tempo 30 in 
Neerach eingeführt werden soll, anzugehen.

Verbunden durch die Sommerferien und aufgrund von 
Abwesenheiten fand erst in der zweiten Oktoberhälfte 
die nächste Sitzung der Arbeitsgruppe statt. An der Be-
sprechung nahm auch eine Vertretung der Kantonspoli-
zei Zürich teil. Im Fokus der Besprechung stand der vom 
Planungsbüro erarbeitete Kurzbericht (Entwurf) über die 
Umsetzung von Tempo-30-Zonen mit den technischen 
Grundlagen. Daraus resultierte letztendlich ein Katalog 
mit mehreren Fragen wie z.B. die Notwendigkeit eines 
verkehrstechnischen Gutachtens für die Busachse und 
die Beibehaltung der Fussgängerstreifen entlang der 
Steinmaurstrasse und der Neeracherstrasse, welche nun 
in einem nächsten Schritt von der Kantonspolizei Zürich 
geprüft werden müssen.

Basierend auf dem "Signalisationsvorentscheid" der Kan-
tonspolizei Zürich und den sich dabei gegebenenfalls 
noch zu klärenden Fragen und offenen Punkten wird die 
Umsetzungsvorlage für die Behandlung an der Gemein-
deversammlung bereinigt.

Tiefbau und Werke

Sanierung Regenwasserleitung zwischen 
Siedlungsgebiet Gemeinden Neerach und 
Stadel | Sanierung Kaiserstuhlstrasse

Das kantonale Tiefbauamt plant die Sanierung der Zür-
cherstrasse (Stadel) und der Kaiserstuhlstrasse (Neerach) 
ausserhalb des Siedlungsgebiets. Die Sanierungsarbei-
ten sind für das Jahr 2026 vorgesehen. Die Strasse zählt 
zum Strassennetz des Kantons Zürich und liegt auf dem 
Gebiet der Politischen Gemeinden Neerach und Stadel.

Die Gemeinde Neerach verfügt im betreffenden Abschnitt 
über eine Regenwasserleitung, welche die Staatsstrasse 
im Bereich der Parzellen Kat.-Nrn. 793 und 806 quert. Über 
diese Leitung wird Drainagewasser aus dem Gebiet "Juch" 
abgeführt. Die Auswertung der erhobenen Leitungszu-
stände hat ergeben, dass gewisse Bereiche der Regen-
wasserleitung sanierungsbedürftig sind und auch nicht 

den Anforderungen entsprechen. Ebenfalls ist ein Kont-
rollschacht zu sanieren und ein rund 5.00 m langes Lei-
tungsstück ab dem Schacht in Flussrichtung zu ersetzen. 
Das restliche Teilstück bis zum Leitungsende wird im Rah-
men von Spül- und Sanierungsmassnahmen im Jahr 2026 
instand gestellt. Die auszuführenden Sanierungsarbeiten 
der Gemeinde Neerach sind zeitlich an die Strassensanie-
rungsarbei-ten des kantonalen Tiefbauamtes gebunden.

Für die Sanierung der defekten Regenwasserleitung 
hat der Gemeinderat einen Kredit von CHF 27'000.00, 
exkl. MWST, als gebundene Ausgabe bewilligt.

Hochbau und Planung

Gesamtrevision Bau- und Zonenordnung 
(BZO) | Nichtgenehmigung Art. 28 BZO, 
Garagen- und Abstellplätze | Entscheid 
Baurekursgericht

An der Gemeindeversammlung vom Montag, 10. Juni 
2024 haben die Neeracher Stimmberechtigten der Ge-
samtrevision der Bau- und Zonenordnung (BZO) zu-
gestimmt. Ein Jahr später, an der Gemeindeversamm-
lung vom Montag, 2. Juni 2025 wurden die anwesenden 
Stimmberechtigten darauf hingewiesen, dass die kanto-
nale Baudirektion, vertreten durch das Amt für Raum-
entwicklung (ARE), Teile von Art. 28 der neuen BZO nicht 
genehmigt hat. Der Art. 28 beinhaltet die Neuregelung 
der Anzahl von Abstellplätze für Fahrzeuge.

Der Gemeinderat hat beim kantonalen Baurekursgericht 
Rekurs gegen die teilweise Nichtgenehmigung von Art. 
28 der neuen BZO erhoben. Mit Entscheid vom 20. No-
vember 2025 hat das Baurekursgericht den Rekurs des 
Gemeinderates bedauerlicherweise abgewiesen.

Quelle: www.stock.adobe.com
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Die eigentliche Begründung für die Abweisung vom 
Rekurs erschöpft sich im Wesentlichen in der Aussage, 
dass mit der streitgegenständlichen Regelung in Art. 
28 die Zahl der Pflichtabstellplätze erhöht würde, was 
im Widerspruch zum kantonalen sowie dem regionalen 
Richtplan und zur kantonalen Wegleitung stehen würde. 
Wegen der genannten Erhöhung würde auch die strit-
tige Aufrundungsregel zu einer Steigerung der Anzahl 
Pflichtabstellplätze führen, womit diese genauso wenig 
rechtmässig sei.

Eine derartige oberflächliche Begründung durch das 
Baurekursgericht wird den kommunalen Überlegungen, 
die damals zur strittigen Regelung von Art. 28 geführt 
haben, kaum gerecht, obwohl der Gemeinderat in seiner 
damaligen Rekurs- und Replikschrift eine ausführliche 
tatsächliche und rechtliche Auslegerordnung hierzu bei-
gebracht hat.

Diese Ausführungen scheinen weder die Baudirektion 
noch das Baurekursgericht zu interessieren, womit sich 
die baurekursgerichtlichen Erwägungen zur Gemeinde-
autonomie resp. Planungsautonomie als "leere Wort-
hülsen" entpuppen. Nach Ansicht des Gemeinderates 
bleibt das Baurekursgericht eine schlüssige Begründung 
schuldig, inwiefern die vom Baurekursgericht ins Feld 
geführte kantonale und regionale Richtplanung sowie 
die kantonale Wegleitung die – notabene positivrecht-
liche – Gesetzesvorschrift von § 242, Abs. 2 Satz 1 des 
kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) kurzum 
übersteuern kann.

Insgesamt ist der Gemeinderat konsterniert über das 
baurekursgerichtliche Verdikt, zumal sich das Baurekurs-
gericht nicht einmal die Mühe gemacht hat, entspre-
chend dem Verfahrensantrag des Gemeinderates einen 
Augenschein durchzuführen.

Gleichwohl sieht der Gemeinderat von einem Weiterzug 
des Urteils an das Verwaltungsgericht ab. Dies aufgrund 
der Tatsache, dass weitere Kosten entstehen und mit einem 
zweitinstanzlichen Urteil wohl frühestens in anderthalb 
Jahren zu rechnen und auch des-sen Ausgang unklar wäre.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. Dezember 
2025 beschlossen, die negative Voranwendung des streit-
gegenständlichen Art. 28 nBZO aufzuheben und durch die 
Regelung gemäss Entscheid des Baurekursgerichts vom 
20. November 2025 zu ersetzen. Entsprechend wird auch 
die Artikelzählung in der neuen BZO angepasst.

Der bereinigte Art. 28 BZO für die Regelung die Garagen- 
und Abstellplätze gilt ab Datum der gemeinderätlichen 
Beschlussfassung und lautet wie folgt:

1.	 Für Wohnnutzungen ist pro 80.00 m2 massgebliche 
Geschossfläche* 1 Parkplatz zu schaffen. (*Massgebli-
che Geschossfläche = alle dem Wohnen oder Arbei-
ten dienenden Räume in Voll-, Unter-, Unterniveau-, 
und Dachgeschoss inkl. Erschliessung, Sanitärräumen 
und Trennwänden, exkl. Aussenwände

2.	 Zusätzlich sind 10% der gemäss Abs. 1 ermittelten 
Anzahl Parkplätze als Besucherparkplätze zu erstellen 
und zu bezeichnen. 

3.	 Für die Berechnung aller weiteren Nutzungen sind die 
einschlägigen Normen massgebend.

4.	 Wo es die Verhältnisse zulassen, dürfen Parkplätze in 
der Garageneinfahrt angeordnet werden.

5.	 Für die Berechnung von Veloabstellplätzen sind die 
einschlägigen Normen massgebend.

6.	 Bruchteile von Abstellplätzen über 50% sind aufzu-
runden.

Tiefbau

Baugesuch provisorische Asylunterkunft 
beim Stufenpumpwerk "Unterneerach | ab-
lehnender Entscheid Baurekursgericht

Bekanntlich haben die Stimmberechtigten an der Ge-
meindeversammlung vom Montag, 10. Juni 2024 das 
Projekt "Neubau Asyl- und Notunterkunft" auf der Ge-
meindeparzelle im Gebiet "Juch" entlang der Juchstrasse, 
an den Gemeinderat zurückgewiesen.

Im Rahmen der Diskussion an der Gemeindeversamm-
lung ist zum Ausdruck gekommen, dass der Gemeinderat 
den früheren Standort beim Stufenpumpwerk "Unter-
neerach", entlang der Schützenhausstrasse, östlich der 
Umfahrungsstrasse in der Landwirtschaftszone und im 
Bereich der Moorlandschaft, nochmals prüfen soll.
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Der Rechtsdienst des kantonalen Amtes für Raument-
wicklung (ARE) hat bei der Prüfung des vom Gemein-
derat eingereichten Baugesuchs keine Möglichkeit zur 
Erteilung einer zeitlich befristeten Ausnahmebewilligung 
gesehen. Daraufhin hat der Gemeinderat entschieden, 
von der kantonalen Leitstelle für Baubewilligungen eine 
rekursfähige Verfügung zu verlangen, damit gegen den 
Entscheid beim kantonalen Baurekursgericht Rekurs er-
hoben werden kann.

In der Zwischenzeit hat das Baurekursgericht des Kantons 
Zürich entschieden. In seinem Urteil vom 4. Dezember 
2025 weist das Gericht den Rekurs des Gemeinderates 
ab. Das Baurekursgericht begründet seinen Entscheid 
damit, dass der Standort beim Stufenpumpwerk "Unter-
neerach" gegenüber anderen Standorten innerhalb der 
Bauzone erheblich vorteilhafter sein müsste für das Vor-
liegen einer relativen Standortgebundenheit und einer 
darauf basierenden möglichen Bewilligungsfähigkeit. 
Wie dem Beleuchtenden Bericht zur damaligen Gemein-
deversammlung vom 10. Juni 2024 zu entnehmen ist, hat 
der Gemeinderat als Rekurrent verschiedene mögliche 
Standorte innerhalb der Bauzone geprüft. Grundsätzlich 
sind Asylunterkünfte in Wohnzonen zonenkonform, auch 
wenn die Akzeptanz in der Bevölkerung unter Umstän-
den nicht besonders hoch ist, so das Gericht weiter. Der 
Gemeinderat legte im damaligen Beleuchtenden Bericht 
auch dar, weshalb er den Standort beim Stufenpump-
werk "Unterneerach" als nicht geeignet erachte. Dies 
des-halb, weil eine kantonale Bewilligung höchstens be-
fristet erteilt würde und jährlich erneuert werden müsste. 
Zudem seien die Erstellungskosten für eine temporäre 
Baute sehr hoch und der Standort entziehe sich der so-
zialen Kontrolle, da er ausserhalb des Dorfes liege. Auch 
diese vom Gemeinderat geäusserten Bedenken sprechen 
aus Sicht des Gerichts gegen den Standort beim Stufen-
pumpwerk "Unterneerach".

Der Gemeinderat anerkennt die Praxis der kantonalen 
Baudirektion, wonach eine befriste Bewilligung auf ma-
ximal fünf Jahre zu beschränken sei. Gleichwohl stellt 
sich der Gemeinderat in seiner Rekursantwort auf den 
Standpunkt, dass es vorliegend um ein völlig neues Pro-
jekt in einer völlig neuen Weltlage handle. Dies wird vom 
Baurekursgericht zwar nicht verneint, doch ändert dies 
nichts daran, dass am strittigen Standort bereits befriste-
te Bewilligungen von der kantonalen Baudirektion erteilt 
wurden. In der ersten befristeten Ausnahmebewilligung 
vom 15. Juli 2003 bejahte die Baudirektion eine Stand-
ortgebundenheit, da "objektiv kein Alternativsandort" 

zur Verfügung gestanden sei. Mit der gleichen Begrün-
dung und der immer dringlicheren Warnung, für eine 
Alternative in der Bauzone zu sorgen, wurde die erste 
befristete Bewilligung sodann zweimal verlängert. Die 
damalige Baute bestand jedoch während knapp neun 
Jahren (2003 bis 2012) und damit fast doppelt so lange, 
wie die eigentliche Duldungspraxis vorsieht. Ausserdem 
sei die Gemeinde nach dem Rückbau der Anlage im Jahre 
2012 auch ohne diese ausgekommen – wenn auch mit 
vielen gemieteten und vor allem unterschiedlichen Un-
terbringungsarten. Trotz der Erhöhung der Asylaufnah-
mequote und der dadurch erfolgten Verschärfung der 
Unterbringungsthematik, ist eine Standortgebundenheit 
nicht deshalb zu bejahen, weil der Standort für die Ge-
meinde praktisch wäre, da bereits Leitungen vorhanden 
sind. Aus-serdem ist es heute genau nicht mehr so, dass 
objektiv kein anderer Standort – insbesondere in der 
Bauzone – zur Verfügung stünde, so das Gericht weiter.

Der Gemeinderat Neerach nimmt den ablehnenden Ent-
scheid des kantonalen Baurekursgerichts zur Kenntnis 
und verzichtet auf einen Weiterzug an das kantonale 
Verwaltungs-gericht.

Sollte die Gemeinde Neerach die aktuell gültige Asylauf-
nahmequote von 1,6% (16 Personen auf 1'000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner) nicht erfüllen können, wird die 
Bevölkerung wieder informiert.

Weitere Geschäfte des Gemeinderates

•	 Verzicht auf eine Stellungnahme im Rahmen der An-
hörung zur Gesamtrevision der kommunalen Nut-
zungsplanung (Bau- und Zonenordnung) der Politi-
schen Gemeinde Steinmaur, da seitens der Gemeinde 
Neerach keine Einwände erhoben werden.

•	 Genehmigung von elf Grundstückgewinnsteuerfällen  
infolge Erbteilung und Erbgang ohne Nettosteuer.

•	 Anpassung der Besoldung für das Friedensrichteramt 
der Politischen Gemeinde Neerach per 1. Januar 2026.
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Einwohnerkontrolle
Vom 16. November 2025 bis und mit 15. Dezember 2025 
gemeldete Zivilstandsfälle in Neerach wohnhafter Per-
sonen, welche zur Publikation freigegeben worden sind.

Geburten

Diego Zeder Sohn des Dominik Zeder und der Karolina 
Zeder, geboren am 23. Oktober 2025 in Bülach ZH.

Den glücklichen Eltern gratulieren wir herzlich! 

Eheschliessung

Linda Seraina Jucker, geboren 1993 und Philipp Johan-
nes Jucker, geboren 1992, beide wohnhaft in Neerach, 
haben am 13. November 2025 in Dielsdorf ZH den Bund 
der Ehe geschlossen. 

Wir gratulieren den beiden frisch vermählten ganz herzlich. 

Todesfall

Ursula Maria Kobi, geboren 1953, von Neerach, wohn-
haft gewesen in Neerach, verstorben am 15. November 
2025 in Bülach ZH.

Den Angehörigen sprechen wir unser herzliches Beileid 
aus. 

Öffnungszeiten über die 
Festtage
Die Gemeindeverwaltung und der Werkbetrieb Neerach 
bleiben bis und mit Freitag, 2. Januar 2025 geschlos-
sen. Ab Montag, 5. Januar 2026 sind wir gerne wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Bei einem Todesfall sind der beigezogene Arzt oder die 
Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste in Lindau, 
Telefon 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen. Der Leitfa-
den für Angehörige kann telefonisch bestellt oder online 
unter www.neerach.ch / Bestattungen heruntergeladen 
werden.

Die Gemeindeverwaltung Neerach wünscht Ihnen 
einen guten Start in das neue Jahr 2026.

Defekte Strassenleuchten
Defekte Strassenleuchten können online bei den Elektri-
zitätswerken des Kantons Zürich (EKZ) unter melder.ekz.
ch beim privaten Störungsdienst gemeldet oder tele-
fonisch der Abteilung Bau und Infrastruktur unter der 
Nummer 044 859 16 08 mitgeteilt werden.

Quelle: www.stock.adobe.com

Sprechstunde 
Gemeindepräsident

Haben Sie ein Anliegen, eine Kritik 
oder ganz einfach eine besondere 
Idee? Unser Gemeindepräsident 
Markus Zink steht Ihnen für ein per-
sönliches Gespräch zur Verfügung. 

Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, 20. Januar 2026, 17.00 bis 18.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen sind wir auf eine tele-
fonische Voranmeldung (044 859 16 16) bei der Ge-
meindeverwaltung angewiesen.

8 Januar 2026
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Steuern, eKonto –  
Ihr Online-Steuerkonto
Die eGov Box und die darin enthaltenen eServices stehen 
Ihnen kostenlos rund um die Uhr mittels einer gesicherten 
Verbindung zur Verfügung. Für die Nutzung von eKonto 
und weiteren Services ist eine einmalige Registrierung 
notwendig. Registrieren Sie sich jetzt unter: https://eser-
vices.vrsg.ch/public/web/zh/portal/ oder direkt mit 
dem Smartphone: (QR-Code scannen). 

Klicken Sie auf „registrieren“ und folgen Sie den Schritten. 
Nach erfolgreicher Registrierung erhalten Sie per Post 
einen Sicherheitscode, um die Anmeldung abzuschlies-
sen. Anschliessend stehen Ihnen folgende Funktionen 
zur Verfügung:

Kontoauszug	 Detaillierte Anzeige der Steuerkonti ab 
dem Jahr 2017 mit Buchungen wie Rechnungsbeträge, 
Zahlungen, Gutschriften sowie deren Saldi.

Einzahlungsscheine	 Einzahlungsscheine können Sie 
für ausstehende Zahlungen und	Vorauszahlungen be-
stellen oder für das Online-Banking generieren.

Zahlungsvereinbarung	 Sie können Zahlungsvereinba-
rungen mit Raten erfassen. Die Zahlungsvereinbarung 
wird nach einer integrierten Kontrolle gewährt.

Abonnement	 Für künftige provisorische Steuerrech-
nungen können Sie 7 oder 10 Zahlungsraten erfassen. 
Bestehende Abonnemente können aufgehoben werden.

Auszahlungskonto	 Das Auszahlungskonto für Steuer-
rückzahlungen kann erfasst, mutiert oder gelöscht wer-
den.

Haben Sie Fragen? Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren 
(steueramt@neerach.ch | 044 859 16 00).

Hundehaltung 
Was Hundehalterinnen und Hundehalter 
beachten müssen 

Gemäss dem Gesetz über das Halten von Hunden des 
Kantons Zürich melden Hundehalterinnen und Hunde-
halter Ihre Hunde, die älter sind als drei Monate, innert 
10 Tagen bei der Wohnsitzgemeinde an. Dazu werden der 
Heimtierausweis sowie die Mikrochip-Nr. benötigt. Innert 
der gleichen Frist meldet der Hundehalter der Gemeinde 
eine Namens- oder Adressänderung des Halters, einen 
Halterwechsel oder den Tod eines Hundes. Zudem gilt 
es zu beachten: 

•	 Hundekot korrekt beseitigen
•	 Allgemeine Pflicht, den Hund sicher und verant- 

wortungsbewusst zu halten, zu führen und zu beauf-
sichtigen

•	 Orte mit Zutrittsverbot oder genereller Leinenpflicht 
beachten

•	 Lärmbelästigung vermeiden
•	 Hundeabgabe und Haftpflichtversicherung jährlich 

begleichen 

Auf der Gemeindeverwaltung können Robidog-Säcke 
gratis abgeholt werden.  

Mitteilungsblatt 
Online-Version herunterladen
Unter folgendem Link können Sie die aktuelle Ausgabe 
des Mitteilungsblattes sowie auch ältere Versionen her-
unterladen: www.neerach.ch/mitteilungsblatt.

Quelle: www.pixaby.com

9Januar 2026

MITTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG



Verzicht auf Feuer im 
Freien während den Win-
termonaten
In der Schweiz ist die Verbrennung von Abfällen im Freien 
grundsätzlich verboten. Einzig Wald-, Feld und Garten-
abfälle dürfen im Kanton Zürich im Freien verbrannt wer-
den – dies jedoch nur während den Monaten März bis 
Oktober und unter der Voraussetzung, dass sie so trocken 
sind und dabei nur wenig Rauch entsteht. Mit steigen-
den Entsorgungskosten wächst die Versuchung, Abfall 
illegal zu entsorgen – insbesondere Abfälle im Freien zu 
verbrennen. Wer seine Abfälle auf diese Weise entsorgt, 
schadet nicht nur der Umwelt und seinen Mitmenschen, 
sondern vor allem auch sich selbst. Die vorschriftswidrig 
verbrannten Abfälle hinterlassen in der Luft, im Boden 
und in den Gewässern giftige Schadstoffe, die in unmit-
telbarer Umgebung am stärksten einwirken.

Nicht zulässig ist das Verbrennen von Abfällen aller Art, 
insbesondere von:

•	 Haushaltkehricht, Papier, Karton, Kunststoff, Verpa-
ckungsmaterial und ähnliches;

•	 Restholz von holzverarbeitender Industrie/ Gewerbe 
(Spanplatten, verleimtes Holz, etc.);

•	 Altholz von Baustellen, Gebäudeabbrüchen, Umbau-
ten und Renovationen sowie Möbel, Kisten, Harassen, 
Paletten und ähnliches.

Brauchtums- und Grillfeuer dagegen sind erlaubt. Als 
Brauchtumsfeuer gelten Feuer anlässlich der Bundes-
feier und bei wiederkehrenden, öffentlichen Festakten 
der Gemeinde oder des Kantons. Dazu können auch die 
in einzelnen Gemeinden jährlich durchgeführten Christ-
baumverbrennungen gezählt werden.

Weitere Angaben zum Feuerverbot während den Winter-
monaten sind auf einem Merkblatt des kantonalen Amtes 
für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL) enthalten, das 
bei der Gemeindeverwaltung Neerach (Tel. 044 859 16 16) 
oder direkt beim AWEL, Abteilung Lufthygiene (Tel. 043 
259 29 95, www.luft.zh.ch) bezogen werden kann.

Standort Zürcher Unter-
land 
Entdecken Sie die Vielfältigkeit unserer 
attraktiven Region! 

Unsere schöne Region hat weit mehr zu bieten, als man 
denkt! Im Zürcher Unterland lassen sich Sport, Erholung 
und Unterhaltung wunderbar verbinden: Wie wäre es 
mit einer gemütlichen Schifffahrt auf dem Rhein, einer 
spannenden Velotour oder einem Ausflug zu Fuss durch 
malerische Landschaften? Auch kulturell gibt es viel zu 
entdecken. Ob Familien mit Kindern, aktive Jugendliche 
oder Erholungssuchende – im Zürcher Unterland kom-
men alle auf ihre Kosten.

Mehr Informationen und Ausflugstipps finden Sie 
unter:
www.zuercherunterland.ch oder
www.zuercherunterland.ch/de/tourismus/aktivitaeten

Abstimmungsergebnisse 
live in der «VoteInfo-App»
Mit der von der Bundeskanzlei, dem Bundesamt für Sta-
tistik und dem Statistischen Amt des Kantons Zürich ge-
meinsam entwickelten App «VoteInfo» kann das Abstim-
mungsgeschehen an den Abstimmungssonntagen live 
mitverfolgt werden. 

Am Abstimmungssonntag kann ab 12.00 Uhr auf der 
«VoteInfo-App» eine Übersicht gefunden werden, wie 
die Gemeinde, der Kanton und die Schweiz zu eidge-
nössischen, kantonalen und kommunalen Vorlagen ab-
gestimmt hat.

Die App «VoteInfo» ist für Android und iOS er-
hältlich.

Quelle: Pixabay

Quelle: Pixabay
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Regionalkonferenz Nördlich Lägern
Die Vollversammlung spricht sich für ein Besucherzentrum in Haberstal aus

Stadel, 26. November 2025. Am Dienstagabend, 25. November 2025, fand in der Stadthalle Bülach die sechs-
undzwanzigste Vollversammlung der 3. Etappe des Sachplanverfahrens geologische Tiefenlager der Regional-
konferenz Nördlich Lägern statt. Es nahmen 80 Mitglieder teil. Hauptthema war die Auseinandersetzung mit 
einem Besucherzentrum.

Roger Berglas, Fachgruppe Oberflächeninfrastruktur, präsentierte drei Varianten eines möglichen Besucherzentrums 
für das zukünftige Tiefenlager. Die Variante «Zentrum im Zentrum» sieht eine Lösung im Haberstal vor, in dem die 
Infrastruktur der Nagra für Baustelle und zukünftige Oberflächenanlage genutzt wird. Die zweite Möglichkeit wäre 
ein grösseres Besucherzentrum in der Region, das auch mit einem Partner realisiert werden könnte. Und als dritte 
Möglichkeit wurde eine rein digitale Variante vorgestellt. 

Die Mitglieder der Regionalkonferenz diskutierten diese Möglichkeiten in Gruppen und sprachen sich dann für die 
Variante Haberstal aus. Gewünscht wurde jedoch, dass parallel dazu eine digitale Version realisiert wird. Die Fach-
gruppe Oberflächeninfrastruktur wird nun weiter abklären, welche nächsten Schritte zur Realisierung dieser Varianten 
anzugehen sind.

Wie wichtig eine Erinnerungskultur ist, unterstrich der eindrückliche Vortrag von Pascale Künzi, BFE, der den Umgang 
mit den Ereignissen in Hiroshima und Fukushima zeigten, wie sie in Japan gepflegt werden.

Vier Vollversammlungen 2026 

Stefan Jordi informierte über die Hauptaufgaben der Regionalkonferenz im kommenden Jahr. 2026 sind vier Vollver-
sammlungen geplant. Die Fachgruppe Regionale Entwicklung wird ihre Arbeiten zu Ideen und Vorschlägen zum Zielbild 
2050 weiterführen. Die Fachgruppe Oberflächeninfrastruktur wird sich weiter Gedanken zum Besucherzentrum machen 
und die Fachgruppe Sicherheit wird sich mit Fragen des Technischen Forums Sicherheit (ENSI) auseinandersetzen.

Die nächste Vollversammlung findet am Abend des 10. März 2026 in der Stadthalle Bülach statt.

Kontakt

Dr. Christopher Müller
Co-Präsident Regionalkonferenz
Tel.: 078 849 29 00
https://regionalkonferenz-laegern.ch 
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Sperrgutabfuhr I Beendigung der Gratis-Sperrgutabfuhr
Seit mehreren Jahren wurde in der Gemeinde Neerach für die Einwohnerinnen und Einwohner zweimal jährlich eine 
kostenlose Sperrgutabfuhr angeboten. In den letzten Jahren musste die Gemeinde vermehrt beobachten, dass anläss-
lich der Gratis-Sperrgutabfuhren viele Gegenstände entsorgt wurden, welche nicht den Anforderungen an Sperrgut 
entsprachen. So wurde beispielsweise nicht brennbares Material bereitgestellt oder Abfall, welcher in einen ordent-
lichen Abfallsack gehört. Aufgrund von Rückmeldungen aus der Bevölkerung ist auch davon auszugehen, dass Abfälle 
aus anderen Gemeinden in Neerach zur Entsorgung bereitgestellt wurden.

Der Gemeinderat sah sich deshalb veranlasst, im Mitteilungsblatt September 2025 die Bevölkerung dazu aufzurufen, 
sich besser an die Vorgaben für die Abfallbereitstellung der Sperrgutabfuhr zu halten. Ebenso wurde auf die Entsor-
gungsmöglichkeiten in der gemeindeeigenen Entsorgungsanlage hingewiesen. 

Leider musste der Gemeinderat aufgrund der Sperrgutsammlung vom 22. September 2025 feststellen, dass wiederum 
eine Vielzahl der bereitgestellten Abfälle nicht den "Sperrgut-Vorgaben" entsprochen haben und offenbar der Aufruf 
im Mitteilungsblatt kaum Beachtung gefunden hat. Deshalb erstaunt es auch nicht, dass bei der letzten Sperrguts-
ammlung rund 36,38 t Abfall gesammelt wurden.

Wie bereits im Bericht im Mitteilungsblatt vom September 2025 erwähnt, hat sich die Gemeindebehörde intensiv mit 
dem Thema der Sperrgutsammlung auseinandergesetzt. Aufgrund der Tatsache, dass trotz eines ausführlichen Berichts 
im Mitteilungsblatt zur Abfall Zusammensetzungsproblematik keine merkliche Verbesserung zur erneut durchgeführ-
ten Sammlung festgestellt werden konnte und in der Entsorgungsanlage verschiedene Angebote zur Abfallentsor-
gung bestehen, hat der Gemeinderat entschieden, die Gratis-Sperrgutsammlungen künftig nicht mehr anzubieten. 
Sperrgut kann jedoch weiterhin mit einer entsprechenden Abfallmarke als Bündel an den normalen Kehrichtabfuhren 
mitgegeben werden. Somit bleibt die Entsorgung von Sperrgut auch in Zukunft für die Neeracher Bevölkerung ge-
währleistet. Zudem trägt die Massnahme dem Verursacherprinzip Rechnung und die Allgemeinheit wird von Kosten 
für nicht sachgerecht entsorgte Materialien entlastet, da aufgrund der kleineren bereitgestellten Sperrgutbündel an 
den ordentlichen Schwarzkehrichtabfuhren die Zusammensetzung vom Abfuhrteam besser beurteilt werden kann 
und falsche Materialien stehen gelassen werden können. In den vergangenen Jahren hat auch das Angebot für Ent-
sorgungsmöglichkeiten in der näheren Umgebung zugenommen. So können nebst der überregionalen Entsorgungs-
anlage Hagenholz, Zürich, sperrige Abfälle auch bei der Schmid Transporte Niederglatt AG, Niederglatt, oder bei der 
Schneider Umweltservice AG, Recycling-Center Bülach, Bülach, gegen Bezahlung abgegeben werden. 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass mit diesem Entscheid für viele Einwohnerinnen und Einwohner, welche sich 
bei der Abfallentsorgung jeweils an die Vorgaben halten, ein bestehender Service wegfällt. In Anbetracht der hohen 
Abfallmengen, welche nicht korrekt entsorgt werden, den weiterhin bestehenden Entsorgungsmöglichkeiten und in 
Abwägung einer gerechten und transparenten Kostenverteilung, ist es vertretbar, künftig auf die beiden jährlichen 
Gratis-Sperrgutabfuhren zu verzichten.

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für das Verständnis.

Quelle: Adobe Stock
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Besonderheiten aus dem Neeracher Abfallkalender 
Entsorgungsanlage
Dielsdorferstrasse 2, 8173 Neerach

Öffnungszeiten 
Dienstag		 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag		  08.00 bis 12.00 Uhr

Christbaumabfuhr: Mittwoch, 7. Januar 2026
Christbäume bis max. 150cm und ohne Schmuck

Vignettenverkauf: ab Dienstag, 13. Januar 2026

Preise in CHF, inkl. MwSt:

Jahresvignette
Grüngutcontainer 120 l:	 CHF 101.85
Grüngutcontainer 140 l:	 CHF 117.40
Grüngutcontainer 240 l:	 CHF 203.65

Einmalvignetten
Grüngutcontainer 120 l:	 CHF 8.45
Grüngutcontainer 140 l:	 CHF 9.65
Grüngutcontainer 240 l:	 CHF 16.80
Sperrgut-/Grüngutbündel pro Stück: CHF 3.90

Kehrichtabfuhr
Jeden Mittwoch ab 06.30 Uhr. Hauskeh-
richt in Säcken, Gewerbecontainer, brenn-
bares Sperrgut bis max. 1.50 m/20 kg  ist 
mit einer Gebührenmarke à CHF 3.90 zu 
versehen.

Grüngutabfuhr
Jeden 1. + 3. Mittwoch ab 06.30 Uhr (De-
zember bis Februar). Kompostierbare Ab-
fälle im Grüngutcontainer, welcher mit einer 
Gebührenvignette versehen ist. Grüngut-
bündel bis max. 1.50 m/20 kg sind mit ei-
ner Gebührenmarke à CHF 3.90 zu vesehen. 

 

Altkleider und Schuhsammlung 
Für die Abgabe von Altkleidern und Schuhen 
steht in der Entsorgungsanlage oder beim un-
teren Parkplatz des Einkaufzentrums Riedpark 
ein Textilcontainer der Firma Texaid bereit.

Sperrgutsammlung 
Jeweils ab 06.30 Uhr
Nur brennbare, sperrige Materialien die 
nicht in einem 110-Liter-Abfallsack Platzfin-
den, max. 200 x 80 x 50 cm

Quelle: Adobe Stock
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Erzählnacht vom Freitag, 14. November 2025

Am Freitag, 14. November 2025, fand die Schweizerische Erzählnacht unter dem spannenden Motto „Zeitreise“ statt. 
Wir durften insgesamt 154 begeisterte Zuhörerinnen und Zuhörer im Schulhaus Sandbuck begrüssen. Die Ankom-
menden, mit Kissen und Decken ausgestattet, machten es sich gemütlich und tauchten gespannt in die Geschichten 
ein, die uns durch Vergangenheit, Gegenwart und ferne Zukünfte führten.

Die Veranstaltung gliederte sich in zwei Abschnitte: Von 18.00 Uhr bis 19.20 Uhr lauschten die Jüngsten – vom Kinder-
garten bis zur 2. Klasse – den Zeitreisegeschichten. Von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr folgte der zweite Block mit den älteren 
Kindern aus der 3. bis zur 6. Klasse. In der Pause gab es ein Weggli und ein Schoggistängeli, das für zusätzliche Freude 
sorgte. Unsere Vorleserinnen und Vorleser brachten mit viel Engagement unterschiedliche Zeitebenen zum Leuchten 
und schufen eine zauberhafte Atmosphäre. Es war wunderschön zu beobachten, wie sich die Kinder von Zeitreisen 
fesseln liessen. Vielen herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Erzählnacht beigetragen haben – den motivierten 
Vorleserinnen und Vorlesern sowie den Helferinnen und Helfern.
Für das kommende Jahr planen wir bereits die nächste Erzählnacht und sind erneut auf der Suche nach freiwilligen, 
engagierten Vorleserinnen und Vorlesern sowie Helferinnen und Helfern. Wenn Sie Interesse haben, Teil dieses be-
sonderen Anlasses zu werden, freuen wir uns über Ihre Rückmeldung. 

Rea Fruet, Leiterin Mediothek

Neerichlausen vom Donnerstag, 4. Dezember 2025

Am 4. Dezember 2025 war es wieder soweit: Zum 107. Mal brachten die NEERICHLÄUSE ihre Gaben hinauf nach Re-
gensberg: Im Fach Handarbeit (TTG) verzierte Lebkuchen gab es für jede Wohngruppe und einen ‘grossen Batzen’ für 
die Pflege sowie das Namensschild der im letzten Jahr extra gepflanzten Rose im Schlosshof. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden herzlich empfangen, und nach einem süssen Znüni startete der Spiele-Wett-
streit in den gemischten Regensberg-/Neerach-Gruppen. Nach dem Mittagessen, zu welchem die SchülerInnen und 
Schüler der 6. Klasse in den verschiedenen Wohngruppen eingeladen waren, sowie nach der Rangverkündigung, war 
es bald wieder Zeit für den Aufbruch. 

Zufrieden und müde von den insgesamt dreistündigen Fussmarsch waren alle Kinder froh, als das 
Schulhaus wieder zu sehen war, die Chlausmäntel abgegeben werden konnten und sie sich auf den 
Heimweg machen konnten. 

Bis zum nächsten Jahr!

Primarschule Neerach

     Termine Stand 12. Dezember 2025 (vorbehältlich kurzfristiger Änderungen)
	 Januar
	 22. Dezember 2025 - 02. Januar 2026	 Weihnachtsferien
	 05. Januar 2026								       Erster Schultag nach den Ferien
	 Februar 
	 16. Februar - 27. Februar 2026			   Sportferien
	 22. Februar - 27. Februar 2026			   Skilager (für Schüler*Innen der Mittelstufe) Bilder: PS Neerach

14 Januar 2026
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Kerzenziehen 
 
In der Woche vom 08. – 13. Dezember 2025 hat der 
Elternrat wieder das jährliche Kerzenziehen für alle 
Schüler/innen der Primarschule Neerach durchgeführt. 
Jede Schulklasse durLe gemeinsam eine Kerze ziehen und 
nach erfolgreicher Arbeit ihr Werk bei einem Punsch und 
Guetzli bestaunen. Dieses Jahr waren zum ersten Mal 
auch die 1. Kindergartenkinder dabei. Es haPe kleine 
Schemmeli vor den Wachsbehältern, damit auch alle 
über den Rand gelangen konnten. 
Alle Kinder haPen grosse Freude und haben sich auch 
wieder in Geduld geübt, da eine schöne Kerze seine Zeit 
braucht. 
 
Diesmal war an jedem Tag nach der offiziellen Schulzeit und am 
Samstag 10:00-15:00 das öffentliche Kerzenziehen mit 
Kaffee/Tee/Punsch und etwas Süssem. Das Angebot wurde rege von 
Kindern und Erwachsenen genutzt und es entstanden 
wunderschöne Kerzen. Die Krea[vität war ansteckend und die 
Grenze war bloss die eigene VorstellungskraL. 
 
Das eigene Zei]enster 
für das Senioren-
Kerzenziehen haben 
Bruni, Chrigi und Elsi 
sehr geschätzt. 
 
Während dieser Woche wurden über 56’000g Wachs verarbeitet, 
einige Liter Punsch getrunken, Guetzli geknabbert, zusammen viel 
gelacht und ein besinnliches genera[onenübergreifendes 
Miteinander genossen. 
 
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei allen helfenden 
Händen, auch von ausserhalb des Elternrats, damit dieser 
wunderschöne tradi[onsreiche Anlass stadinden konnte. 
 
Ein spezielles Dankeschön geht an Eberle Elektro GmbH, welche den 
Floorliner gesponsert und die elektrischen Verteiler eingerichtet 
hat. So konnten alle unsere GerätschaLen, vom Wachsbehälter 
über die Heissföhne, während dem Dauereinsatz einwandfrei 
funk[onieren. 
 

Wir wünschen wunderschöne FesPage 
und einen guten Rutsch! 

 
Herzliche Grüsse 

Annemarie Zaugg & Caro Bucher 
Co-Präsidium Elternrat Neerach 
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Mediothek Neerach

Liebe Mediotheks-Besucherinnen und Besucher
Ein reichhaltiges Angebot an verschiedensten Medien für 
Gross und Klein, inklusive E-Medien www.dibiost.ch und 
www.filmfriend.ch wartet auf Sie. 
Zögern Sie nicht, kommen Sie vorbei und stöbern Sie nach 
Herzenslust in unserer Mediothek 

Sie finden uns auch unter: https://www.bibliotheken-zh.
ch/Neerach oder www.mediothek-neerach.ch

Persönlich, aktuell, kompetent – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch, Ihr Mediotheks-Team

Öffnungszeiten
Montag + Donnerstag		 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 						     17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 					     14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 						     10.00 bis 12.00 Uhr

Während den Weihnachtsferien geschlossen!

Geschichtenzeit am Mittwoch
Jeden 1. Mittwoch im Monat erzählt unsere Geschichten 
Fee in der Mediothek eine Geschichte.

Mittwoch, 7. Januar 2026, 15.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch, 4. Februar 2026, 15.30 bis 16.00 Uhr

Bilderbuch-Kino
Bilderbücher entdecken und gemeinsam in Geschichten 
eintauchen. Vorlesen für Kinder ab ca. 3 Jahren. 

Freitag, 23. Januar 2026, 15.30 bis 16.00 Uhr

Vom Mittwoch, 24. Dezember 2025, bis und mit Sams-
tag, 3. Januar 2026, bleibt unsere Mediothek geschlos-
sen. Wir freuen uns sehr, Sie am 5. Januar 2026 wieder bei 
uns in der Mediothek begrüssen zu dürfen.

Von Herzen wünschen wir Ihnen einen guten Start ins 
2026.

Ihr Mediotheksteam 

Medientipp des Monats

Kinder Belletristik: Die Strassengäng	
Autorin: Cally Stronk

Streuner Flo, Ratte Kräcker, Papageien-
prinzessin Kara, Waschbärin Murmel und 
Dackel Rakete haben in ihrem Viertel das 
Sagen. Als die Freunde jedoch zufällig 
in einer schicken Villengegend landen, 
trauen sie ihren Schnauzen kaum. Alles 

ist sauber und die Mülltonnen sind voller Leckereien! 
Doch hier ist das Revier der Elitegäng: Hunde und Katzen 
edelster Abstammung. Und diese setzen alles daran, die 
Strassengäng loszuwerden. 

Eine witzige Abenteuer Reihe rund um Gerechtigkeit, Ak-
zeptanz, Freundschaft, Coolness, Witz und liebenswerte 
Tiere das ist die Strassengäng.

Jugend Belletristik: Animox Origins
Der verlorene Schatz der Delfine
Autorin: Aimée Carter

Der elfjährige Jam Fluke steht unter 
dem Druck, die letzte Hoffnung sei-
nes Vaters auf einen Delfinerben des 
Unterwasserkönigreichs zu sein - eine 
Zukunft, die er auf keinen Fall will. Da 
seine sieben Schwestern alle darum 
wetteifern, den verlorenen Schatz des 

Piraten Redfin zu finden, beschliesst Jam, sich mit sei-
nen Unterwasserfreunden der Jagd anzuschliessen 
und seinem Vater zu beweisen, dass er mehr ist als 
nur ein kleiner Versager - und sich vielleicht sogar das 
Recht verdient, sein Schicksal selbst zu bestimmen.

Eine Fantasy- und Abenteuergeschichte über Freund-
schaft, Mut und Selbstfindung.

Quelle Fotos: Pixaby und Ex Libris
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Agenda 

Semesterabschluss 23. Januar  
Start 2. Semester 26. Januar 
Infoabend Siegerprojekt Neubau 4. Februar 
Sportferien 14. Februar bis 1. März 
Schneesportlager Davos 23. bis 27. Februar  
Schulinterne Weiterbildung (schulfrei) 11. März  
Gründonnerstag / Ostern 2. bis 6. April 

www.sek-stadel.ch 

Alle Bilder auf dieser Seite © Sek Stadel 

Schule trifft Gewerbe 2025 

Für die Schüler:innen der 2. Sek ist die Berufliche Orientie-
rung (BO) zurzeit ein wichtiges Thema im Schulalltag. Am 
Donnerstag, 6. November 2025, fand der alljährliche 
Abendanlass „Schule trifft Gewerbe“ für die Schüler:innen 
und deren Eltern statt. Auch in diesem Jahr nahmen über 
20 Betriebe am Anlass teil. So entstanden zahlreiche Mög-
lichkeiten für wertvolle Kontakte zwischen Schüler:innen, 
Eltern und Berufsleuten. 

Gestartet wurde der Abend mit einer Begrüssung im Sings-
aal. Anschliessend traf man sich in den verschiedenen Prä-
sentationszimmern in kunterbun-
ten, branchenübergreifenden 
Kombinationen von Firmen und 
Betrieben. Findet man Gemein-
samkeiten? Wo liegen die wich-
tigsten Unterschiede? Die Schü-
ler:innen hörten den spannenden 
Berufs- und Betriebspräsentatio-
nen aufmerksam zu.  

Der zweite Teil des Abends fand im Neuwis-Huus statt. Die  
Betriebe repräsentierten ihren Beruf an den Marktständen, 
was einen noch persönlicheren Austausch ermöglichte. 
Umrahmt wurde das Marktleben von einem Apéro, den 
die Schüler:innen des Wahlfachs Kochen der 3. Sek in Zu-
sammenarbeit mit dem Neuhof in Bachs zubereitet und 
serviert haben. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an das gesamte Team vom Neuhof Bachs und die Schü-
ler:innen des Wahlfachs für die von allen sehr geschätzten 
Köstlichkeiten.  

Die Sekundarschule Stadel bedankt sich bei allen Gästen 
für ihre Teilnahme, unserem schulinternen OK für seinen 
Einsatz und den Jugendlichen und ihren begleitenden El-
tern für ihr Interesse. Wir freuen uns bereits heute auf die 
Durchführung dieses wertvollen Anlasses im neuen Jahr.  

Projektausstellung Neubau Sek Stadel 

Grosses Interesse am Siegerprojekt — Ausstellung zog 
zahlreiche Besucher:innen an 

Am 28. November 2025 präsentierte die Schulgemeinde 
erstmals das Siegerprojekt sowie alle weiteren Wettbe-
werbsbeiträge im Neuwis-Huus. Die zahlreich erschienenen 
Besucherinnen und Besucher 
zeigten sich sehr interessiert 
an den Visualisierungen, Plä-
nen und Modellen und nutz-
ten die Gelegenheit zum Aus-
tausch beim vorweihnachtli-
chen Apéro. 

Es war ein fröhlicher, gehaltvoller Informations-Abend, 
geprägt von spannenden Details, inspirierenden Begegnun-
gen und der Vorfreude auf die Umsetzung eines durch-
dachten Projekts für unsere geschätzte Bevölkerung. 

Mutterschaftsvertretung für Martina Liolios 

Unsere Schulverwaltungsleiterin Martina Liolios erwartet 
ihr erstes Kind und wird voraussichtlich bis Ende Mai 2026 
abwesend sein. Anschliessend wird sie in einem Teilzeitpen-
sum an die Sek Stadel zurückkehren.  

Für die Zeit des Mutterschaftsurlaubs konnten wir erfreuli-
cherweise Monika Grossmann (ehemalige Schulverwal-
tungsleiterin) und Monika Frei (Springerin) als Stellvertrete-
rinnen in einem Teilzeitpensum gewinnen. Herzlich will-
kommen (zurück)!  

Wir freuen uns sehr, eine gute Vertretungslösung gefun-
den zu haben und wünschen Martina Liolios für die bevor-
stehende Zeit alles Gute.  
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Mittwoch, 4. Februar 2026, 19 Uhr 
mit anschliessendem Apéro
Neuwis-Huus, Stadel

Lernen Sie SOLANA kennen. Wir stellen Ihnen das Siegerprojekt vor, erläutern 
Kosten und Termine und zeigen auf, wofür der Projektierungskredit, über den wir 
am 8. März abstimmen, benötigt wird. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
Ihr Interesse und den persönlichen Austausch mit Ihnen. 
Danke, dass Sie sich für die Zukunft unserer Sekundarschule Zeit nehmen.

www.sekstadelbaut.ch

Ihre Stimme zählt!

Urnenabstimmung 

8. März 2026

BAUT
Siegerprojekt SOLANA:  
Einladung zum Infoabend

Neubau Sekundarschulhaus Stadel mit Doppelturnhalle
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Volkshochschule Bülach
Natur, Umwelt, Technik, IT

Vogelspaziergang – Wintergäste am Zürichsee
Urs Heinz Aerni, Feldornithologe, Exkursionsleiter BirdLife 
Sa, 17. Jan., 10.30 – ca.12.30, CHF 40

Compi-Zmorge: 
Ricardo & Tutti – Online kaufen und verkaufen
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, PC-Supporter
Sa, 17. Jan., 9.00 – 11.30, CHF 60

Kunst, Kultur, Reisen

«De Meier vo Rüti» - 
Orts- und Familiennamen im Zürcher Unterland
Martin Graf, Redaktor Schweizerisches Idiotikon
Do, 29. Jan., 19.00 – 20.30, CHF 35

Menschen, Gesellschaft

Pensionierung als Neubeginn
Kurt Adank, Dipl. Berufs-, Studien- und Laufbahnberater
Di, 20. Jan. und 3. Feb. / 17.00 – 19.30, CHF 150

Bewegung

Yoga 60+ Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Mo, 23. Feb. – 29. Juni (15x), 18.00 – 19.00, CHF 375 
Yin Yoga: Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Mo, 23. Feb. – 29. Juni (15x), 18.00 – 19.00, CHF 375

Wasserfitness: J. Schuler / N. Gubbi, Aqua Fitness Trainer

Gemische Gruppe Bülach, 
Mo, 23. Feb. – 29. Juni (14x), 20.00 – 20.50, CHF 350
Gemische Gruppe Stadel
Di, 3. März. – 30. Juni (16x), 18.10 – 19.00, CHF 400
Frauengruppe Stadel
Di, 3. März. – 30. Juni (16x), 19.10 – 20.00, CHF 40

Sprachkurse

Diverse Kurse und Sprachniveaus in:

•	 Englisch
•	 Italienisch
•	 Spanisch

•	 Japanisch
•	 Russisch

Quelle: Adobestock

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
www.vhs-buelach.ch oder Tel. 044 500 29 51
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Altersheim Eichi 
Niederglatt
Offene Veranstaltungen 

Wir freuen uns, Sie zu folgenden, of-
fenen Veranstaltungen einladen zu 
können:

Dienstag, 6. Januar 2026 
14.00 Uhr | Bibelstunde | Eichi-Stübli 
mit Herr Pfr. R. Mauersberger

Dienstag, 6. Januar 2026 
18.30 Uhr | Klavier-Konzert | von Se-
bastian Pazmandi

Mittwoch, 7. Januar 2026 
18.45 Uhr | Singabend | Offenes Sin-
gen mit Frau Christine Pellegrini

Freitag, 9. Januar 2026 
10.00 Uhr | Ökumenischer Gottes-
dienst | mit Herr Pfr. A. Kuzmitski, 
Niederhasli, Musikalische Begleitung 
durch Frau C. Pellegrini

Montag, 12. Januar 2026 
14.30 - 16.00 Uhr | Lotto Match „Spiel 
und Spannung“| Spielleitung Sandra 
Galli

Freitag, 23. Januar 2026 
10.00 Uhr | Ökumenischer Gottes-
dienst | mit Herr Diakon M. Kerssen-
fischer, Niederhasli, Musikalische Be-
gleitung durch Frau C. Pellegrini

Dienstag, 20. Januar 2026 
14.00 Uhr | Bibelstunde | Eichi-Stübli 
mit Herr Pfr. R. Mauersberger

Tortenbuffet

Unser Tortenbuffet findet am 
Donnerstag, 29. Januar 2026 um 
14.00 Uhr statt.

Mittagstisch

Geniessen Sie ein Mittagessen mit an-
deren Senioren. Unser Mittagstisch in 
der Cafeteria steht allen Interessierten 
der Anschlussgemeinden offen. 

Nächste Termine: Donnerstag, 8. 
und 22. Januar 2026, um 11.30 Uhr. 
Anmeldungen bitte an Frau Maja 
Ruckstuhl, bis zum vorangehenden 
Montag, Tel. 044 371 12 67.

Öffnungszeiten Eichi-Kafi
Unsere Cafeteria ist täglich von 09.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir empfeh-
len uns für Ihre Familien, Vereins und 
Firmenanlässe. 

Gesundheitszentrum 
Dielsdorf 

Anlauf und Informations-
stelle für das Alter

Im Gesundheitszentrum Dielsdorf er-
halten Sie in verschiedenen Bereichen 
ein kostenloses Beratungsangebot für 
ältere Menschen und ihre Angehörigen:

•	 zu Entlastungs und Unterstützungs-
angeboten

•	 zu Finanz- und Sozialversicherungen
•	 zur Gesundheitsförderung
•	 zur Betreuung und Pflege
•	 zu Wohnmöglichkeiten
•	 zum Bereich Freiwilligenarbeit, All-

tagsgestaltung und Nachbarschafts-
hilfe

•	 zum Thema Erwachsenenschutz, 
Patientenverfügung und Vorsorge-
aufträge

Gesundheitzentrum Dielsdorf | An-
lauf und Informationsstelle für das 
Alter | Breitestrasse 11 | 8157 Diels-
dorf | Telefon 044 854 66 55 | info-
stelle-alter@gzdielsdorf.ch

Pro Senectute Kanton 
Zürich

Mittagstisch

Wann: Donnerstag, 15. Januar 
2026 ab 11.30 Uhr

Wo: Restaurant «Zum Wilden Mann», 
Neerach
Anmeldung/Auskunft: Margrit 
Gehring | Telefon 079 752 35 39

Sie möchten Ihr Wissen 
auch nach der Pensionie-
rung nutzen?

Verfügen Sie über gute kaufmänni-
sche und administrative Kenntnisse? 
Haben Sie Zeit sowie Geduld und 
möchten sich für ältere Menschen 
einsetzen? Gerne geben wir Ihnen 
Auskunft zu Schulungen und Aufga-
ben für ein Freiwilligenengagement 
im Treuhanddienst, Region Unterland 
und Furttal. Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

Pro Senectute Kanton Zürich | Dienst-
leistungscenter Unterland und Furttal 
| Glasistrasse 2 | 8180 Bülach | Jasmine 
Waldvogel | 058 451 53 06 | jasmine.
waldvogel@pszh.ch 

| www.pszh.ch 

Quelle: Pixabay
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Samariterverein 
Neerach Stadel 
Weiach

Monatsübungen
Möchten Sie unseren Verein kennen-
lernen, so sind Sie herzlich eingela-
den, unverbindlich an einer Übung 
teilzunehmen. Gerne stellen wir Ihnen 
unser detailliertes Jahresprogramm 
zu. Interessante Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
samariterneerach.ch.

Kontakt
www.samariterneerach.ch
Telefon 077 481 21 10
kontakt@samariterneerach.ch

Spitex Steinmaur – 
Neerach

Unsere Website finden Sie unter 
www.spitexsteinmaurneerach.ch. Sie 
orientiert über Angebote und Dienst-
leistungen der Spitex, Tarife, Vermie-
tung der Krankenmobilien und vie-
les mehr. Werden Sie Mitglied – wir 
freuen uns. 

Eine Spende nehmen wir gerne ent-
gegen. Telefonisch erreichen Sie uns 
montags bis freitags von 07.30 bis 
12.00 Uhr und von 13.30 bis 17.00 
Uhr. Sprechstunden nach telefoni-
scher Vereinbarung (044 853 44 04).

Wir sind die öffentliche Spitex der 
Gemeinden Steinmaur und Neerach 
(Gewerbestrasse 11, 8162 Stein-
maur). Unser Versorgungsgebiet um-
fasst rund 6‘500 Einwohnerinnen und 
Einwohner.

Rotkreuz-Fahrdienst

Gemeinsam unterwegs
Freiwillige des Schweizerischen Ro-
ten Kreuzes Kanton Zürich fahren 
mit dem eigenen Auto betagte, re-
konvaleszente und in der Mobilität 
eingeschränkte Menschen von Zu-
hause zum Arzt, ins Spital oder zur 
Therapie, warten dort und bringen sie 
sicher wieder zurück. Diese persönli-
che und sorgfältige Betreuung bietet 
nicht nur eine Entlastung im Alltag, 
sie trägt wesentlich zur Erhaltung 
der Selbständigkeit bei und schafft 
immer auch soziale Kontakte für alle 
Beteiligten.

Für das weitere Dienstleistungsange-
bot des Schweizerischen Roten Kreu-
zes wenden Sie sich an die Zentrale, 
044 388 25 00 oder www.srkzuerich.
ch. Die Zentrale ist von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.00 Uhr erreichbar.

TIXI Zürich – Fahr-
dienst für Menschen 
mit Behinderung

Nachdem der Gemeinderat mit der 
Organisation TIXI, Fahrdienst für Men-
schen mit Behinderung, Zürich, eine 
Leistungsvereinbarung abgeschlossen 
hat, ist unsere Gemeinde seit Juli 2009 
in dem von TIXI bedienten Kerngebiet 
aufgenommen worden.

Wer kann TIXI Zürich be-
nutzen
Voraussetzung, um TIXI als Fahr-
gast zu benutzen, ist eine dauernde 
Mobilitätsbehinderung sowie die 
Vereinsmitgliedschaft. Aufgrund der 
Leistungsvereinbarung mit der Ge-
meinde Neerach beträgt der jährliche 
Mitgliederbeitrag für Einwohnerin-

nen und Einwohner unserer Ge-
meinde lediglich CHF 100.00. TIXI ist 
ausschliesslich für Menschen, welche 
den öffentlichen Verkehr nicht ohne 
Hilfe nutzen können. 

Telefonische Bestellung: 
Telefon 0848 00 20 60
Die Bestelllinie wird von Montag 
bis Freitag zwischen 08.00 Uhr und  
19.00 Uhr bedient, an Wochenenden 
und Feiertagen zwischen 11.00 Uhr 
und 19.00 Uhr. Auskünfte und Infor-
mationen erhalten Sie unter www.tixi.
ch oder 044 404 13 80.

Soziale Dienste Bezirk 
Dielsdorf

Beratung Suchtprobleme 
Wenden Sie sich an uns, wenn Sie eine 
Beratung oder Behandlung wünschen, 
Informationen zum Thema Sucht 
brauchen oder sich vertrauensvoll und 
ohne beurteilt zu werden, austauschen 
möchten. Wir sind ausgewiesene Fach-
personen aus den Bereichen Sozialpä-
dagogik, Sozialarbeit und Psychologie 
und unterstehen der Schweigepflicht. 

Persönliche Beratung
Das Angebot der persönlichen Bera-
tung umfasst die Unterstützung in der 
Administration (Ausfüllen verschie-
dener Formulare, das Erstellen des 
Lebenslaufes, Korrespondenz etc.), 
die Beratung bei Sozialversicherungs-
fragen (IV, Ergänzungsleistungen, Ar-
beitslosenversicherung), die Budget-
beratung, die Finanzverwaltung und 
die Vermittlung. 

Kontaktangaben
Soziale Dienste Bezirk Dielsdorf Brun-
nenwiesenstrasse 8, 8157 Dielsdorf, 
Telefon 043 422 20 40, www.sdbd.
ch, sucht@sdbd.ch oder beratung@
sdbd.ch
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Amt für Jugend und 
Berufsberatung Bezirk 
Bülach und Dielsdorf

•	 Kinder und Jugendhilfezentrum 
(kjz) Dielsdorf | Mütter und Väter-
beratung, Erziehungsberatung, 
Soziale Arbeit + Mandate |  
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf |  
043 259 81 50 | www.zh.ch/ajb | 
www.fuerslebengut.ch 

•	 Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung | Beratung von Jugend-
lichen und Erwachsenen |  
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich | 
Telefon 043 259 96 66

•	 Geschäftsstelle Elternbildung des 
Kantons Zürich | Elternbildungsan-
gebote, Siewerdtstrasse 105, 8090 
Zürich | 043 259 79 30

•	 Gemeinwesenarbeit | Informatio-
nen über Angebote im Vorschulal-
ter | Schaffhauserstrasse 53, 8180 
Bülach | 043 259 95 00

•	 Alimentenbevorschussung/Inkas-
so | Schaffhauserstrasse 53,  
8180 Bülach | 043 259 95 00

Mütter- und Väterberatung 
kjz Dielsdorf
Mit der Mütter- und Väterberaterin 
können Sie alle Themen aus dem Fa-
milienalltag mit Kindern von 0 bis 4 
Jahren besprechen. 

Vertraulich und kostenlos unterstüt-
zen wir Sie bei Fragen zur Entwick-
lung, Pflege, Ernährung oder Erzie-
hung ihres Babys und Kleinkindes, 
ebenso wie zur Familiensituation 
oder Gestaltung Ihres Alltags. 

Beratungsangebot in Weiach
Jeden 2. Donnerstag im 
Monat finden Beratun-
gen als Begleitangebot 
zur Krabbelgruppe 

Zwerglitreff in der Pfarrscheune, Büel-

strasse 19 in Weiach statt. Von 09.00 - 
10.00 Uhr ohne Voranmeldung und 
von 10.00 - 11.00 Uhr mit Voranmel-
dung. Beratungsgespräche können 
online gebucht werden. Einfach den 
QR-Code scannen und zur Online-Bu-
chung gelangen. Weitere Termine auf 
Anfrage.

Ihre Mütter- und Väterbera-
terin 
Anita Moosberger | anita.moosber-
ger@ajb.zh.ch | Tel. 043 259 81 82 (Di, 
Mi und Fr)
Telefonische Beratung / Anfragen: 
Tel. 043 259 81 50, 08.30 - 11.30 Uhr | 
14.00 - 16.30 Uhr
Beratungen sind auch per Mail oder 
videounterstützt möglich. 

Telefon tagsüber 
Montag bis Freitag, 08.30 - 11.30 Uhr 
und 14.00 - 16.30 Uhr | Tel. 043 259 
81 50

Telefon abends und samstags
Montag bis Freitag, 19.00 - 22.00 Uhr 
Samstags, 09.00 - 11.00 Uhr |
Tel. 044 256 77 99

Chat
Montag bis Freitagabend, 
19.00 - 22.00 Uhr | Samstag, 09.00 - 
11.00 Uhr
WhatsApp an Tel. 044 256 77 99 oder 
Web-Chat unter 
www.projuventute.ch/de/mvbchat

Beratungsgespräche mit Anmeldung 
können online gebucht werden. Ein-
fach QR-Code scannen und zur On-
line-Buchung gelangen. 

Auf folgender Home-
page finden alle weite-
ren Angebote des kjz 
Dielsdorf: 

https://www.zh.ch/de/bildungsdirek-
tion/amtfuerjugendundberufsbera-
tung/kjzdielsdorf.html

Unentgeltliche 
Rechtsauskunft

Zürcher Anwaltsverband 
(ZAV)
Die unentgeltliche Rechtsberatung 
Zürich Unterland steht jedermann für 
mündliche Auskünfte in allen Rechts-
fragen zur Verfügung. Eine erste Kon-
sultation ist unentgeltlich. 

Das nächste Mal am Donnerstag,  
8. und 22. Januar 2026, von 17.00 
bis 19.00 Uhr im Stadthaus Bülach, 
Allmendstrasse 6, 8180 Bülach (ohne 
Voranmeldung). 

Telefonische Auskünfte können nicht 
erteilt werden. Die Plätze sind be-
schränkt. Am Empfang werden Ti-
ckets verteilt. Der Ticket-Schalter ist 
eine Stunde vor Beginn geöffnet.

Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf
Organisiert durch die gemeinnützige 
Gesellschaft des Bezirk Dielsdorf. Ge-
plant jeweils am: 

1. Mittwoch im Monat von 18.00 
bis 20.00 Uhr im Mehrzweckraum 
Werkgebäude, Industriestrasse 20, 
8155 Niederhasli 

Die Rechtsauskunft 
findet nur mittels Vor-
anmeldung statt. Ab 3 
Anmeldungen wer-
den die Auskünfte 

durchgeführt. Scannen Sie ganz ein-
fach den QR Code ein.

Quelle: Pixabay
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BirdLife-Naturzentrum Neeracherried 

Die Vögel der Region kennenlernen

Was pfeift dort aus dem Baum? Welcher Greifvogel kreist am Himmel? Welcher Specht ist das schon wieder? Im Vogel-
kunde-Grundkurs des BirdLife-Naturzentrums Neeracherried geht es um die 65 häufigsten Vogelarten der Region. An 
6 Theorieabenden und 5 Exkursionen lernt man die Vögel und ihre Lebensweise auf kurzweilige Art und Weise kennen. 
Der Kurs startet Ende Februar und dauert bis Mitte Juni. 

Mehr Infos und Anmeldungen: birdlife.ch/neeracherried

Das BirdLife-Naturzentrum ist das nächste Mal am 11. Januar geöffnet. Wenn die Teiche und Kanäle nicht gefroren sind, 
gibt es viele Enten und mit Glück sogar den Eisvogel zu beobachten. Für Führungen mit Gruppen aller Art sind in der 
Sommersaison 2026 noch viele Termine frei. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten bis Mitte März: 

Jeweils am zweiten Sonntag des Monats (11. Januar, 8. Februar, 8. März 2026) von 9.00 – 17.00 Uhr. 
Die Sommersaison 2026 startet am 21. März mit der neuen grossen Sonderausstellung «Vogelzug erleben».

Bitte beachten: 
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Neerach können auf der Gemeindekanzlei eine kostenlose Jahreskarte 
beziehen.

Der Stieglitz oder Distelfink ist einer der Vögel, die am Vogelkunde-Grundkurs des BirdLife-Naturzentrums vorgestellt 
werden (Bild: Michael Gerber)
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Treff Neerach-Riedt

Kino für Kinder

Am Mittwochnachmittag, 28. Januar 2026 zeigt der Treff Neerach/Riedt den Film «LUCA» für Kinder. Es sind alle 
herzlich eingeladen, diese Vorstellung zu besuchen!

Wann:		  Mittwoch, 28. Januar 2026 
Wo:			   Mehrzweckgebäude Sandbuck, grosser Saal 
Zeit: 			   14.00 Uhr (Türöffnung 13.30 Uhr)
Film:			   LUCA (FSK ab 0 freigegeben)
Eintritt:		  Fr. 5.-/Person
Weiteres:	 Verkauf von Getränken und kleinen Snacks

Träff 60+

Seniorennachmittag am Donnerstag, 8. Januar 2026 mit Mittagessen um 12.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Neerach
Anschliessend: Die Polizei, dein Freund und Helfer, ist zu Besuch bei uns. Die Gemeinde begrüsst die verschiedenen 
Veranstaltungen für die Senioren und unterstützt auch den kommenden Anlass „Verhalten im Internet“, da es ein sehr 
aktuelles Thema ist.

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ein, an diesem spannenden Nachmittag teilzunehmen.

Anmeldung bis Sonntag, 5. Januar 2026 an:
Philipp Rüdiger:		 044 853 24 50	 p.ruediger@ref.steinmaur-neerach.ch 
Elsi Huber:			   044 858 21 27	 e.m.huber@bluewin.ch

Neerach Kultur 

Bächtelisapro am 2. Januar 2026 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Sandbuck

Am Bächtelisapéro stossen wir auf das Neue Jahr an und geniessen gemeinsam erste schöne 2026er Momente. 
Wie schon an Auffahrt beim Spaziergang "Neerach Entdecken" von Bernhard Meili angekündigt, handelt dieses Neu-
jahrsblatt vom Wasser in unserer Gemeinde. Vom Wasser des Neeribachs, wie er in der Vergangenheit Neerach eine 
gewisse Berühmtheit brachte, wo er durchfloss und wie er verändert wurde. Alles mit interessanten Karten belegt. 

Auch das Trinkwasser in der heutigen Zeit fehlt nicht. Zuletzt geben weitere Karten einen Überblick über die Entwicklung 
der beiden Dörfer seit 1850. Das Neujahrsblatt 2026 wird Ihnen am Bächtelisapero zum Preis von CHF 15.00 angeboten. 
In der Gemeindeverwaltung kann es danach für CHF 20.00 gekauft werden, sowie auch weitere Ausgaben von frühe-
ren Jahren. Der Vorstand von NEERACH KULTUR und der Gemeinderat wünschen allen einen wunderbaren Start ins 
neue Jahr.

2026

Das Jahresprogramm 2026 von NEERACH KULTUR finden Sie auf www.neerachkultur.ch und werden es auch am 
Bächtelisapero erhalten. So können Sie gleich die Termine in Ihren Kalender eintragen und sich schon im Januar auf 
die NK-Veranstaltungen freuen.
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Musikverein Neerach
Ein herzliches «Guets Nöis!»

An der Probe vom 8. Januar 2026 starten wir mit viel Vorfreude und Energie ins neue Vereinsjahr, das für uns einen 
ganz besonderen Höhepunkt bereithält: die Teilnahme am Eidgenössischen Musikfest in Biel.
An diesem nationalen Grossanlass werden über die Auffahrtstage vom 14. – 17. Mai 2026 rund 550 Musikvereine 
und über 22'000 Musikantinnen und Musikanten teilnehmen. Mittendrin wird sich auch der Musikverein Neerach 
präsentieren.
Wir spielen am Freitag, 15. Mai, um 10.50 Uhr unseren Konzertvortrag und um 13.55 Uhr nehmen wir am Parademu-
sikwettbewerb teil. Die intensive Vorbereitung läuft bereits und wird bis im Mai viel Probearbeit und Engagement von 
uns allen verlangen. Wir stellen uns dieser Herausforderung mit Freude und Motivation und möchten Neerach würdig 
vertreten. Neben diesem Jahreshöhepunkt werden wir auch wieder an unseren Standardauftritten wie beispielsweise 
dem Jubilarenkonzert, dem Muttertagsmärt oder der Bundesfeier im Dorf zu hören sein. Unsere Jahreskonzerte sind 
wiederum für den Herbst geplant.
Bereits voller Tatendrang gestartet ist auch unsere neu gegründete Fahnenkommission. Unsere Vereinsfahne ist in 
die Jahre gekommen und wird am Eidgenössischen Musikfest in Biel wohl ihren letzten Grossanlass bestreiten. Die 
Fahnenkommission wird eine neue Vereinsfahne entwerfen und die Finanzierung sicherstellen, damit wir anlässlich 
unseres 60-jährigen Jubiläums im Jahr 2027 eine neue Fahne einweihen können.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes, glückliches und erfülltes neues Jahr und freuen uns darauf, Sie auch im 2026 an 
unseren Konzerten und Anlässen zu begrüssen. Wir hoffen auf viele schöne musikalische Momente und freuen uns, 
wenn wir weiterhin auf die wertvolle Unterstützung aus der Bevölkerung zählen dürfen. 

Mit musikalischen Neujahrsgrüssen
Ihr Musikverein Neerach

Füürwehrverein Riedt 

Monatlicher Füürabighock im Riedter-Stübli

Auch im neuen Jahr, Begrüssen wir Sie gerne wieder am letzten Freitag im Monat im Riedter-Stübli im alten Schul-
haus in Riedt. Gegen einen Obolus können Getränke und etwas zum z‘Nacht konsumiert werden. Das Stübli ist 
jeweils von 17.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr geöffnet. 
Gerne begrüssen wir Sie am Freitag, 30. Januar 2026 sowie am Freitag, 27. Februar 2026 bei uns in Riedt.

Wir freuen uns über einen gemütlichen Abend in geselliger Runde.

Seniorenausfahrt 2026

Die Seniorenausfahrt 2026 findet am 12. und 13. Mai 2026 statt. Wie jedes Jahr wird es eine wunderbare Gelegenheit 
sein, gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen, Neues zu entdecken und sich auszutauschen.

Die detaillierten Informationen sowie die Einladung, werden Mitte März 2026 versendet. Bitte merken Sie sich den 
Termin bereits jetzt vor. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer und wünschen Ihnen bis dahin 
eine gute Zeit.

Freundliche Grüsse, Marlene Vollenweider und Peter Grolimund
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Computeria Regio Bülach | Support im LOKAL 17

Die Computeria Regio Bülach führt zwei Support-Nachmittage pro Monat, jeweils am  
1. und 3. Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr durch. 

Termin 					     Montag, 5. + 19. Januar 2026
Ort		   				    «Lokal 17» im Einkaufszentrum «Riedpark», Zürcherstrasse 17, 8173 Neerach
Support	  				    Für Computer, Notebook, Tablet, Handy, Smartphone und andere Geräte. Bringen Sie 
							       Ihres mit, wenn möglich mit Netzteil und allfälligen Passwörtern.

Weitere Termine		  Donnerstag, 8., 15., und 22. Januar 2026, Ref. Kirchgemeindehaus, 

							       Grampenweg 5, 8180 Bülach

							       Donnerstag, 29. Januar 2026 
							       Im Bistro Soligänter, Soligänterstr. 30 8180 Bülach
							       Während der Schulferien bleibt die Computeria geschlossen!
Auskunft					    Claude Bonfils: 079 304 83 14
							       Jean-Jacques Meyer: 079 234 62 16 oder 044 886 28 80

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in ein gutes, neues Jahr.
Team Computeria Regio Bülach

Ludothek Niederglatt

Wir wünschen Ihnen allen ein erlebnisreiches, gesundes und spielerisches 2026! 

Am Montag, 5. Januar 2026 öffnen wir das erste Mal im neuen Jahr wieder unsere Tore zu den 
gewohnten Öffnungszeiten.

Schauen Sie bei uns rein, es lohnt sich!

Öffnungszeiten
(Spielzeugverleih)

Montag 					     15.00 - 16.00 Uhr
Freitag	  				    16.00 - 17.00 Uhr

Samstagsdaten
10. Januar 2026 		  10.00 - 11.00 Uhr
7. Februar 2026			  10.00 - 11.00 Uhr

Ort: „Im Eichi“, 8172 Niederglatt

Geschlossen
bis Sonntag, 4. Januar 2026 und vom Montag, 16. Februar bis  Sonntag 1. März 2026 (Sportferien)

Kontakt: www.ludothek-niederglatt.ch
S. Galli 079 932 97 92 (Anruf, SMS oder WhatsApp)

Ihr Ludo-Team
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Katholisches Pfarramt St. Paulus Dielsdorf

Regelmässige Gottesdienste

Samstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend GD Kapelle Niederweningen

Sonntag
09.30 Uhr
11.15 Uhr

Eucharistiefeier
Santa Messa in lingua italiana

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Mittwoch 08.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Donnerstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier Kapelle Niederweningen

Freitag
08.30 Uhr
15.00 Uhr

Eucharistiefeier
Gebetsstunde

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Spezielle Gottesdienste

Do, 1. Jan. 2026 09.30 Uhr Festliche Eucharistiefeier zum Jahresanfang Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Herz-Jesu-Freitag
Fr, 2. Jan. 2026

08.30 Uhr
Eucharistiefeier, Aussetzung des Allerheiligsten, 
anschliessend Beichtmöglichkeit

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Sa, 3. Jan. 2026
10.00 Uhr
18.00 Uhr

Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr
Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf
Kapelle Niederweningen

So, 4. Jan. 2026
09.30 Uhr
11.15 Uhr

Eucharistiefeier - Epiphanie
Santa Messa italiana – La Domenica dopo Natale

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Sa, 10. Jan. 2026 17.00 Uhr
Aussende-Gottesdienst der Sternsinger
Keine Eucharistiefeier um 18.00 Uhr in der Kapelle

Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

So, 18. Jan. 2026 09.30 Uhr Eucharistiefeier, anschliessend Chilekafi im Pfarrsaal Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Fr, 23. Jan. 2026 15.00 Uhr Gottesdienst im Gesundheitszentrum Dielsdorf Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

So, 25. Jan. 2026 10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen mit 	
dem ref. Pfarrer Francesco Mordasini und Pater Salu Mat-
hew. Musikalische Begleitung durch Ad-hoc-Chor mit 
Johanna Hort und Cristina Serena, Orgel

Ref. Kirche Dielsdorf Dielsdorf
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Pfarreiagenda im Januar

Offener Treff 

Donnerstag, 8. Januar 2026 um 09.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus

Was machen drei edle Könige im Stall bei dem kleinen 
Jesus? Komm vorbei, wir erzählen es dir. 

Ursula, Jasmin und Alexa

Aussende-Gottesdienst der Sternsinger

Samstag, 10. Januar 2025 um 17.00 Uhr 
Kirche St. Paulus Dielsdorf 

Die Sternsinger werden im Gottesdienst gesegnet und 
machen sich nachher auf den Weg, um den Leuten 
den Segen zu bringen. Sie schreiben die Segensworte 
über die Haustüre und stellen alle Bewohner unter den 
Schutz Gottes. Melden Sie sich auf dem Sekretariat, 
wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen.

Keine Eucharistiefeier um 18.00 Uhr in der Kapelle Nie-
derweningen

Kurzvortrag über den Marienwallfahrtsort 
im Pflasterbach 

Sonntag, 18. Januar 2026 um 10.30 Uhr 
Pfarrsaal St. Paulus Dielsdorf

Nach der Hl. Messe laden wir Sie zum Vortrag mit Chilekafi 
im Pfarrsaal St. Paulus ein. Richard Pfeiffer spricht und zeigt 
Bilder über «Unsere liebe Frau im Pflasterbach». 
Wir können uns heute kaum mehr vorstellen wie bedeu-
tend, hochgeschätzt und viel besucht dieser Ort war.

Freuen Sie sich auf diesen Kurzvortrag.

Mittagstisch für Alle

Mittwoch, 21. Januar 2025 um 12.00 Uhr  
Im Pfarreizentrum St. Paulus, Dielsdorf

Wir freuen uns, Ihnen auch im neuen Jahr wieder den 
beliebten Mittagstisch anbieten zu dürfen. Wir servieren 
ein feines Menü, auf Wunsch kann auch eine vegetarische 
Variante bestellt werden.
Menü Erwachsene:		 CHF 12.00
Menü Kinder:			   CHF 5.00

Anmeldungen bitte bis jeweils am Montag vorher, per 
E-Mail an: andrea.kaelin@zh.kath.ch 
oder Telefonisch: 044 853 17 96

Fiire mit de Chliine - Wiehnacht 

Mittwoch, 21. Januar 2025 um 09.30 Uhr
Kapelle Niederweningen

Donnerstag, 22. Januar 2026 um 09.30 Uhr
Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf

Uppppps! Egal ob man jemanden aus Versehen umrennt, 
aus Wut beleidigt oder etwas zu Bruch geht – jedem pas-
sieren Fehler und Missgeschicke. Das ist ganz normal. Aber 
wäre die Welt nicht ein besserer Ort, wenn alle wüssten, 
wie man sich dafür entschuldigt?

Wir zeigen euch wie, kommt doch vorbei 

Ursula, Jasmin und Alexa

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier

Donnerstag, 22. Januar 2026 um 15.00 Uhr
Pfarrsaal St. Paulus Dielsdorf

Es sind alle Senioren ab 70 Jahren der katholischen Pfar-
rei St. Paulus, welche im Januar Geburtstag feiern, dazu 
eingeladen. 

Anmeldungen bitte telefonisch oder per 
Mail oder Telefonisch an Andrea Kälin, Tel. 044 853 17 96 
oder andrea.kaelin@zh.kath.ch
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Frauenbegegnungsabend - Gruppo Donne 

Freitag, 23. Januar 2026 um 19.00 Uhr 
Pfarreizentrum Dielsdorf 

Die Gruppo Donne lädt alle Frauen zu einem gemütlichen Abend mit feinem italienischen Essen, guten Gesprächen 
und einem spannenden Lotto ein. 
Wir freuen uns auf ganz viele junge und jung gebliebene Frauen. 

Ökumenischer Seniorennachmittag mit der Seniorenbühne Zürich, Theaterstück " Gfiiret 
wird im Sääli"

Donnerstag, 29. Januar 2026 um 14.00 Uhr 
Pfarreizentrum St. Paulus Dielsdorf

Die Seniorenbühne Zürich lädt alle Seniorinnen und Senioren herzlich zu diesem Theaternachmittag ein. 
Geniessen Sie die Unterhaltung und lassen Sie sich mit Kaffee und Kuchen verwöhnen.

Filmabende "The Chosen" - 4. Staffel 

Januar - Februar 2026 um 19.00 Uhr 
Pfarreizentrum St. Paulus Dielsdorf

Eine Fernsehserie über das Leben von Jesus wird zum Welterfolg und begeistert ein Millionenpublikum. Der Pfarreirat 
lädt ein zum Filmabend «The Chosen» - ein Film über Jesus in einer etwas anderen Art.

Die Filmabende finden wie folgt statt:
Freitag: 09./16./30. Januar 2026 
(Folgen 1 + 2, 3 + 4, 5 + 6)
Freitag: 6. Februar 2026 
(Folgen 7 + 8)
Keine Anmeldung erforderlich.

Für Fragen wende Sie sich bitte per Mail an: pfarreirat.dielsdorf@zh.kath.ch 
oder Tel. 077 210 20 73.

Ad-Hoc-Chor Dielsdorf
 
Unser ökum. Kirchenchor probt dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirche St. Paulus in Diels-
dorf.
Besuchen Sie uns an einer Singprobe oder kontaktieren Sie unsere Chorleiterin Johanna Hort, 
Tel. 044 853 21 78, E-Mail: johanna.hort@hotmail.com. 

Herzlich willkommen!

ACHTUNG INFO! 

Alle unsere E-Mail-Adressen haben eine neue Endung: @zh.kath.ch
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News der reformierten Kirche Steinmaur-Neerach Januar 
2026

www.refsteinmaur-neerach.ch

Siehe, ich mache alles neu! (Offb 21,5)

Liebe Leserin und lieber Leser

Wieder einmal hat ein neues Jahr begonnen. Viele Seiten der Agenda 
sind noch unbeschrieben. Wie eine Wiese, auf die frischer Schnee ge-
fallen ist. Zurück liegen die gemütlichen Wochen rund um das Christ-
fest. Einige wenige Male werden wir noch 2025 schreiben, wenn es 
eigentlich 2026 heissen muss. Ein neues Jahr hat begonnen und über 
dem ganzen Jahr steht Gottes Zuspruch: «Siehe, ich mache alles neu.»
Kann ich dem Glauben schenken? Den Worten und dem 
Sprecher? Es ist heute so schwierig geworden zu ergrün-
den, wer was wirklich gesagt hat. Und dann für sich selbst 
zu entscheiden, ob diese Person auch glaubwürdig ist.
Egal zu welchen Schlussfolgerungen Sie kommen, Gottes Zu-
spruch steht dennoch über 2026. Er erinnert mich an den An-
fang der Bibel: Am Anfang erschuf Gott Himmel und Erde. …Gott 
sprach: »Es soll Licht werden!« Und es wurde Licht. …Gott sah al-
les an, was er gemacht hatte: Es war sehr gut. (1. Mose 1,1.3.31)
Gott spannt mit der Bibel einen weiten Bogen. Wie ein Regenbogen, 
der über der Weltgeschichte aufleuchtet. Immer wieder haben Men-
schen Gott aus den Augen verloren. Doch das hindert Gott nicht daran 
an seinem Bund und seinem Versprechen trotzdem festzuhalten. Gott 
schreibt bis heute Geschichte mit den Menschen. Und mitten in dieser 
Geschichte Gottes mit uns steht das Kreuz, dass uns an Gottes uner-
messliche Liebe erinnern soll. Jesus Tod am Kreuz und die Hoffnung 
seiner Auferstehung zeigen uns: «Siehe, ich mache alles neu.» Die Bibel 
sagt uns nicht, wie das geschehen soll oder wird. Es geschieht einfach, 
wenn Gott spricht und weil er spricht. Auch in unserem eigenen Leben. 
Glaube ich daran? Manchmal sind Gottes Worte unklar, verschwom-
men. Manchmal frage ich mich, handelt Gott wirklich, oder hat er mich 
im Stich gelassen. Auf was oder vielmehr wen setze ich mein Vertrauen 
angesichts vieler Erklärungsmöglichkeiten für das, was auf der Welt 
geschieht. Doch tief in meinem Inneren weiss ich, Gott ist zuverlässig 
und treu und er hält, was er verspricht. «Siehe, ich mache alles neu.»

Pfarrerin Janine Haller

Sonntag, 18. Januar 10.00 Uhr 
Visions-Gottesdienst zum Jahresthema 
„Do what Jesus did“
Pfarrer Silas Eiche
Musik: Band
Kollekte: ERF, Life Channel
Kinder:  mit Kinderprogramm
Anschliessend Teilete im KGH

Sonntag, 04. Januar  10.00 Uhr
Neujahrsgottesdienst mit Compassion
Mit Mirco Thiel von Compassion
Musik: Band
Kollekte:   Compassion
Kinder: mit Kinderprogramm

Sonntag, 11. Januar  10.00 Uhr
Allianz-Gottesdienst zusammen mit Kirchgemeinden 
und Freikirchen aus der Region
Pfarrerin Janine Haller und Team
Musik: Band
Kollekte: Schweizer Allianz
Kinder:  mit Kinderprogramm
Anschliessend Apéro im KGH

Sonntag, 25. Januar 10.00 Uhr 
Gottesdienst
Pfarrer Silas Eiche
Musik:          Claudia Meier-Cotti (Orgel)
Kollekte: M+G Lawson, Wycliffe
Kinder: mit Kinderprogramm

30 Januar 2026

MITTEILUNGEN KIRCHGEMEINDEN



www.refsteinmaur-neerach.ch

Jeden Montag feine, frische   
Scones! Kleine-und grosse Zmorge auf 
Vorbestellung.
Wann: Mo bis Mi, 08.30 - 11.30 Uhr
 Mi und So, 14.00 - 17.00 Uhr
Wo: Lokal 17, Zürcherstr. 17, Neerach
Kontakt: Manuela Siegle
Infos: www.skafi17.ch
Fächlimärt für besondere, lokale Geschenke

Pfarramt

Janine Haller, 044 853 11 87
j.haller@refsteinmaur-neerach.ch

Silas Eiche, 044 858 01 88
s.eiche@refsteinmaur-neerach.ch

Sekretariat 

Miriam Suter, Cornelia Viridén, Marianne Baumann 
044 854 07 57
sekretariat@refsteinmaur-neerach.ch

Adressen

KGH: Schulwiesstr. 7, Steinmaur
Kafi im Stall: Hauptstr. 56, Steinmaur
LOKAL17/Kafi17: Zürcherstr. 17 (Riedpark), Neerach

Abkürzungen
KGH = Kirchgemeindehaus Steinmaur 
MZG = Mehrzweckgebäude Neerach

Diakonische Mitarbeiter

Miriam Suter, 043 810 38 70
m.suter@refsteinmaur-neerach.ch

Philipp Rüdiger, 044 853 24 50
p.ruediger@refsteinmaur-neerach.ch

Manuela Siegle, 077 400 94 19
m.siegle@refsteinmaur-neerach.ch

Joel Schmitt, 043 810 35 41
j.schmitt@refsteinmaur-neerach.ch

Naomi Müller 
n.mueller@refsteinmaur-neerach.ch

Kontakte

Singe mit de Chind!
Wann: jeden Freitag
Ausnahme: Wenn „Fiire mit de Chliine“ statt- 
 findet oder Schulferien sind.
Wer: Eltern und Kinder ab ca. 1,5 Jahre   
 bis zum Kindergarteneintritt
Zeit: 9.00–9.30 Uhr anschliessend 
 Znüni und Spielen
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Miriam Suter

Spielnachmittag für Erwachsene
Wann: Do, 29.01., 14.00 - 17.00 Uhr
Wo:  Lokal 17, Riedpark Neerach
Kontakt: Viktor Juzi (044 858 28 69)

English Movie Night 
Wann: Fr, 30.01., 19.30 Uhr 
Wo: LOKAL17, Riedpark, Neerach
Kosten: Eintritt gratis
Kontakt: Barbara Leuthold

Gebet für Mitarbeiter im Aussendienst
Immer am ersten Mittwoch im Monat um 17.00 
Uhr findet ein Gebetstreffen für die von uns unter-
stützten Missionare statt. Nähere Infos bei Claudia 
Fässler (c.faessler@refsteinmaur-neerach.ch). 
Wann:  Mi, 07.01., 17.00 Uhr

Spannendes Programm für Kinder von der
2. bis 7. Klasse
Wann:  Sa, 10.+24.01., 
 14.00–17.00 Uhr
Wo:  TCS Parkplatz Egg, Steinmaur

ladiesONLY «Eifach sy» 
Ein Abend für dich, ohne Verpflichtungen und 
ohne Anmeldung, einfach zum Wohlfühlen.
Eine entspannte Zeit, in der du dich austauschen, 
diskutieren oder einfach zuhören und geniessen 
kannst.
Wann:  Fr, 09.01., ab 19.30 Uhr
Wo: Kafi im Stall, Steinmaur
Kontakt:   Miriam Suter

Fiire mit de Chliine
Wir hören spannende Geschichten, singen Lie-
der, beten und basteln gemeinsam. Anschlies-
send ist Zeit für einen Znüni und freies Spielen.
Wann: Fr, 23.01.
 09.00 - 11.00 Uhr
Wer: Eltern und Kinder ab ca. 1,5 Jahre   
 bis zum Kindergarteneintritt
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Janine Haller

BIBELgespräch
Am Do, 16.01. um 14:00 Uhr, laden wir 
herzlich zum nächsten monatlichen Bibelge-
spräch im Kirchgemeindehaus Steinmaur ein 
(Schulwiesstrasse 7). Zurzeit beschäftigen wir 
uns mit dem 1. Mosebuch, dem ersten Buch 
der Bibel – einem fast 3000 Jahre alten Text, 
der bis heute überraschend aktuell ist. Ge-
meinsam lesen wir abschnittsweise, tauschen 
Gedanken aus und entdecken spannende, 
herausfordernde und inspirierende Impulse 
für den Alltag. Im Anschluss bleibt bei einer 
lockeren Kafi-Runde noch Zeit für Gespräche 
und gemütliches Beisammensein.
Eine Anmeldung ist nicht nötig – wer spontan 
vorbeikommen möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen.
Kontakt:  Philipp Rüdiger

Jeden Mittwoch feine, frische    
Scones! Kleine-und grosse Zmorge auf 
Vorbestellung.
Wann:  Di bis Fr, 09.00 - 11.30 Uhr
 Do, 14.00 - 16.30 Uhr
Wo: Hauptstrasse 56, Steinmaur
Kontakt: Andrea Bosshard
 Tel. 076 527 79 95
Infos: www.skafiimstall.ch

Träff60+ im Mehrzweckgebäude Neerach
Am Do, dem 08.01. findet der erste Träff60+-
Nachmittag statt im neuen Jahr. Wir treffen 
uns im Mehrzweckgebäude Neerach. Nach 
dem Mittagessen wird ein Polizist über die 
Gefahren im Internet berichten; der digitale 
Raum ist nicht ganz ohne…Wir sind ange-
wiesen auf Anmeldungen bis am Sonntag, 5. 
Januar 2026 bei:
Elsa Huber – Tel. 044 858 21 77
Philipp Rüdiger – Tel. 044 853 24 50
Wir freuen uns auf einen gmögigen 
Nachmittag mit Ihnen!
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English Movie Nights
-  2 0 2 6  -

English Movie Nights
Meet people. Enjoy a glass of wine. 

Be ready to discuss everyday matters
as well as Christian worldviews.

When: Friday 19:30

 

Location:
 LOKAL17, Riedpark, Zürcherstr. 17, 8173 Neerach

Free entrance

 

30.01.2026

27.02.2026

27.03.2026

24.04.2026

29.05.2026

26.06.2026

28.08.2026

 

25.09.2026

30.10.2026

27.11 .2026

www.refsteinmaur-neerach.ch
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Verdankung Weihnachtspäckli-Aktion

Liebe Geschenkgeber,

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und ich möchte euch allen von Herzen danken! Gemeinsam haben wir 347 Päckli 
gepackt und werden diese in die Ukraine sowie nach Moldawien weitertransportieren. Auch wenn das 19,3 Prozent 
weniger als im Vorjahr sind, haben wir diese Aktion mit viel Liebe und Engagement erfolgreich gemeistert.

Ein großes Dankeschön an alle, die freiwillig mitgeholfen haben – beim Packen der Päckli, beim Tragen, für eure groß-
zügigen Spenden sowie beim Transport und Chauffeurdienst. Danke auch an alle, die ihre Zeit und Ressourcen zur 
Verfügung gestellt haben: die Schüür, die Migros-Filiale Dielsdorf, die Coop-Filiale Dielsdorf, den VVN im Neeri-Märkt, 
die Politische Gemeinde Steinmaur und Neerach sowie die Kirchgemeinde Steinmaur.

Euer Einsatz, eure Unterstützung und der herzliche Umgang miteinander sind einfach großartig. Es ist schön zu sehen, 
was wir gemeinsam erreichen können – das macht diese Aktion so besonders!

Von Herzen vielen Dank an euch alle!

Liebe Grüsse
Frau Brennwald

Quelle: www.weihnachtspaeckli.ch / adobestock
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Neuapostolische Kirche Neerach

Gottesdienste Januar 2026

Mi, 1. Jan. 2026 20.00 Uhr Keine Gottesdienste in den Gemeinden | Bezirk SH

So, 4. Jan. 2026 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksapostel in der Gemeinde Bülach | NAK Bülach

Mi, 7. Jan. 2026 20.00 Uhr Gottesdienst – Priester der Gemeinde | Der Lobgesang auf das Jesuskind | 
Lukas 2, 29-32

So, 11. Jan. 2026 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Bischof | NAK Neerach

Mi, 14. Jan. 2026 20.00 Uhr Gottesdienst in der Gemeinde Bülach | Christus in der Mitte | Matthäus 18, 20

So, 18. Jan. 2026 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksvorsteher | Jesus offenbart sich als Messias | 
Johannes 1, 29-31

Do, 21. Jan. 2026 20.00 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksapostel in der Gemeinde Kleindöttingen | NAK 
Kleindöttingen

So, 25. Jan. 2026 09.30 Uh Gottesdienst - Gemeindevorsteher | Die erste Zeichen Jesu | Johannes 2, 9-11

Mi, 28. Jan. 2026 20.00 Uhr Keine Gottesdienste in den Gemeinden | Bezirk SH

Kinder - Konfirmanden

keine Aktivitäten Religions- und Konfirmandenunterricht | NAK Bülach

Jugend

So, 18. Jan. 2026 09.30 Uhr Jugendgottesdienst | NAK Bülach, Im Konfirmanden Zimmer

Senioren Treff 60plus

Di, 6. Jan. 2026 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, mit musikalischer Unterhaltung | NAK Bülach

Besonderes

Sonntags Wenn immer möglich: «Chilekafi»
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Wichtige Öffnungszeiten | Telefonnummern

Ärztlicher Notfalldienst in der Gemeinde Neerach					     0800 33 66 55
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde können über die Nummer des Ärztefon im Fall eines medizi-
nischen Problems und wenn der Hausarzt nicht erreicht werden kann, rund um die Uhr, ärztlichen Beistand anfor-
dern. Die Hilfestellung erfolgt je nach Bedarf in Form einer telefonischen Beratung, einem Arztbesuch vor Ort oder 
der Vermittlung einer (Notfall) PraxisKonsultation. 

Notfallnummer Wasserversorgung Neerach						        079 300 89 58  
Bitte beachten Sie, dass diese Telefonnummer nur in Notfällen ausserhalb der ordentlichen  
Geschäftszeiten in Betrieb steht.

Notrufnummer (bei akuter Lebensgefahr)	 				    144  
 

Notfallnummer Apotheken des Kantons Zürich					     0900 55 35 55
Ausserhalb der Öffnungszeiten, nachts und sonntags (CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig) 

Notfalldienst der Zahnärzte Gesellschaft Zürich					     0800 33 66 55

Spital Bülach										            044 863 22 11  
Weitere Infos finden Sie unter: www.spitalbuelach.ch 

CliniusPraxis in Neerach									           044 858 10 44  
Weitere Infos finden Sie unter: www.cliniuspraxisneerach.ch 

Anlauf und Informationsstelle für das Alter						        044 854 66 55  
Im Gesundheitszentrum Dielsdorf erhalten Sie in verschiedenen Bereichen ein kostenloses Beratungsangebot
für ältere Menschen und ihre Angehörigen (infostellealter@gzdielsdorf.ch).

Gemeindeverwaltung Neerach 

Telefon 044 859 16 16
Montag bis Freitag 			   07.30 bis 11.45 Uhr
Dienstag 							      13.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 						     13.30 bis 17.00 Uhr

Mediothek Neerach 

Montag 		   					     15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 							      17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 						      14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 						     15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 							      10.00 bis 12.00 Uhr

Primarschule Neerach 

Schulverwaltung 044 858 31 59
Montag bis Freitag 			   09.00 bis 12.00 Uhr

Sekundarschule Stadel 

Schulverwaltung 044 858 30 43
Montag bis Freitag 			   08.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do						      13.30 bis 17.00 Uhr

Entsorgungsanlage Neerach 

Dienstag 							      16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag							       08.00 bis 12.00 Uhr
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Veranstaltungen
Januar 2026

Mitteilungsblatt Neerach
Gemeindeverwaltung Neerach | Binzmühlestrasse 14 | 8173 Neerach
044 859 16 16 | einwohnerkontrolle@neerach.ch | www.neerach.ch

VEREINE

VEREINE

GEMEINDE

Freitag, 2. Januar 2026 | 11.00 – 13.00 Uhr
Bächtelisapéro | MZG Sandbuck  

Mittwoch, 7. Januar 2026
Christbaumabfuhr

Mittwoch, 7. Januar 2026 | 15.30 - 16.00 Uhr 
Geschichtenzeit am Mittwoch | Mediothek Neerach

Mittwoch, 7. + 21. Januar 2026
Grüngutabfuhr

Donnerstag, 9. Januar 2026 | 12.00 Uhr
Seniorennachmittag mit Mittagessen | MZG Sandbuck (mit Anmeldung)

ab Dienstag, 13. Januar 2026 
Grüngutvignettenverkauf 2026 | Gemeindehaus

Donnerstag, 15. Januar 2026 | ab 11.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch | Restaurant zum Wilden Mann (mit Anmeldung)

Dienstag, 20 . Januar 2026 | 17.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunde Gemeindepräsident | Gemeindehaus (mit Anmeldung)

Mittwochnachmittag, 28. Januar 2026 | 14.00 Uhr
Kino für Kinder, Film "Luca" | MZG Sandbuck 

VEREINE

ABFALL

VEREINE

ABFALL

GEMEINDE

VEREINE


